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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das Zageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Raiserl . Bostämter zum

Preis von Mt . 2,25 ohne Bustel

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion n . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncen

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämmtl. Kaiserl ., Königl . u. städt. Behörden, sowie für die Gemeinden Baut u. Neustadtgödens .

No№ 40 .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 11 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Donnerstag , den 17. Februar 1898 . 24 . Jahrgang .

Was Geheimniß des Falles Esterhazy . Berlin , 15 . Febr . Der Kreuzztg ." zufolge beschloß die p Im weiteren Verlauf der Debatte theilt Staatssekretär Graf

Es sind jezt drei Jahre her, daß unter der RegierungCasimir Berliner Missionsgesellschaft, welche schon die Mission im Süden Posadomsky mit, daß demnächst Grundsäße festgestellt werden

Beriers die Zustände der Isolirtheit Frankreichs gegenüber dem Chinas bei Kanton betreibt, in dem deutschen Gebiete Kiaotschau sollen, was man unter getrennten Verkaufsräumenim Sinne des

Dreibunde fich allzu unbequem fühlbar machten. Man hat darauf eine Station zu errichten. Der Missionar Kollecker ist mit den Gesezes zu verstehen habe.
Nachdem dann noch die Frage des Imports und Exports

hin auf diplomatischem Wege der russischen Regierung geheime nöthigen Instruktionen versehen. Der evangelische Missionar Ho¬

Borschläge gemacht. Es war nicht genug, daß die französische meyer, welcher von der bei dem Ueberfall erlittenen Verwundung von Fahrrädern besprochen wurde, wird die Weiterberathung aus
morgen 2 Uhr vertagt . Tagesordnung : Rest der heutigen Tages¬

Regierung dem Czaren den Hof gemacht hat , das öffentliche wiederhergestellt ist, kehrte auf seine Station Synphien zurück.
Durch die Blätter geht eine Privatmittheilung aus Deutsch - ordnung . Gefeßentwurf betr . die freiwillige Gerichtsbarkeit , Post¬

Hofmachen begann dann sogar noch die französische Nation selber . dampfergefeß.
Der junge Czar mit seiner jungen deutschenFrau an seiner Ostafrika, wonach dort die Pocken in einem so starken Maße

Seite ist falt und mißtrauisch geblieben. Er bat die franzöfifche herrschen sollen, daß sie in einigen Bezirken eine geradezu ent¬
Ausland .

Regierung um Geduld und erbat offizielle und aftenmäßige Infor - fegliche Verheerung anrichten ; auf deutschem Gebiet wären die
Pest , 15. Februar . Aus dem Zzabolczer Comitate werden

mationen über die französische Armee . Ohne Zögern wurde ihm Bocken besonders in Masande und Mombo aufgetreten. Wie die

alles zur Verfügung gestellt. Vor dem russischen Generalstabe Post erfährt, find an zuständiger Stelle keinerlei Berichte ein- Busammenstöße zwischen Bauern und der bewaffneten Macht ge=

blieb nicht das Tüpfelchen über dem"i" verborgenüber die Kriegs- gegangen, die auf ein Auftreten der Seuche in dem geschilderten meldet. Nach zahlreichen Orten wurde Militär entsandt. Das
Comitat Bemblen verlangt dringend die Berhängung des Stand¬

stärke der französischen Armee, über ihre strategischen und Mobili - Grade schließen lassen.

firungspläne wie über das Verpflegungsmaterial u . s. w . Danzig , 14. Febr . Der preußische Regattaverband gedenkt rechts . An einem Orte sollen bereits Verwundungen vorge

Es wurde der russischen Regierung bewiesen, daß an der die nächste Verbandsregatta am 26. Juli in Danzig abzuhalten. fommen sein. Einzelheiten fehlen noch.
Brünn , 14. Febr . Der frühere Minister des Aeußeren ,Danzig , 14 . Febr . Der chinesische Gesandte traf hier

deutsch französischen Grenze von Osten nach Nordosten her binnen

einigen Wochen eine wohlorganisirte Armee von 22 Millionen einer Besichtigung der hiesigen Schichauwerst ein; er wird sich Graf Kalnoky, ist hier gestorben.
Rom , 14. Febr . Der Papst empfing heute dreihundert

Mann mit apodictischer Gewißheit nachDeutschland hereinbrechen nach einigen Tagen nach Elbing begeben, um auf der Schichau- Bilger aus seinem HeimathsorteCarpineto unter Führung seines
werde. Alles dieses war umsonst. Der russische Botschafter werft die chinesischen Schiffsbauten zu inspiziren.

in Paris , Baron v . Mohrenheim , verlangte wieder einen Auf¬ Leipzig , 14. Febr . Der Senatspräsident beim Reichs- Neffen, Grafen Ludwig Pecci, und darauf in 212ftündiger Audienz

schub, sowohl im Namen des Czaren als in seinem eigenen Namen. gericht, Dr. Kayser , ist gestern gestorben. Paul Kayser, geb. im 21 Bischöfe, die mit den Pilgerzügen nach Rom gekommen waren.
Paris , 14. Febr . Dem Matin " zufolge beabsichtigen

Sein Auftreten war geradezu verlegend. In seinen Mienen Jahre 1845, ist namentlich durch seine Thätigkeit an der Spize mehrere Senatoren angesichts der im Prozeß Bola erfolgten
und Worten lag das Mißtrauen gegenüber den offiziellen Auf- der Kolonialabtheilung in weiten Kreisen bekannt geworden. mehrere Senatoren angesichts der im Prozeß Bola erfolgten
und Worten lag das Mißtrauen gegenüber den offiziellen Auf- Nachdem er 1885 als Wirklicher Legationsrath und vortragender velliren . Die Libre Parole veröffentlicht eine Erklärung ihres

Enthüllungen über die Dreyfus-Angelegenheit demnächst zu inter¬
stellungen von französischer Seite deutlich ausgeprägt .

Da wurde die Welt von Casimir Periers Rücktritt über- Nath in das Auswärtige Amt getreten und 1888 Geh. Lega Mitarbeiters Papilland, in welcherJaures wegen seiner gestrigen
war , er 1890 die Leitung der

rascht . Und nach diesem Rücktritt erscheint auf einmal in dunflem
Solonialabtheilung und wurde im folgenden Jahre zum Wirklichen Aussagen des Meineids bezichtigt wird . Der Sachverständige

HintergrundeeinPseudograf, ein wohlbekannter Spion. (Esterhazy ! Geh. Legationsrathe ernannt. 1896 wurde er dann in seiner Trepieux-Jamain bezeichnet die Aussage Theyſſonnière ' s, betreffend
D. R. ) Er verräth dem Kriegsminister, General Mercier, sei es aus Berliner Stellung durch Frhr. v. Richthofen ersetzt und kam den angeblichen Bestechungsversuch in einem offenem Briefe als
Patriotismus oder für Geld, seine Mission, welche darin bestand, nach Leipzig an das Reichsgericht. Kayser war unstreitig ein einen absurden und abscheulichen Roman . Demnach würde
daß er durch gestohlene Dokumente, Mobilifirungspläne sowie durch
Mittheilung anderer militärischer Geheimnisse eine Ausflärung begabter Jurist und außerordentlichvie seitig unterrichteterStaats - Theyffonnieère einen Meineid geleistet haben.

er galt Jahre das Paris , 14. Febr . Als bemerkenswerth wird in Pariser
einer Regierung zu geben habe , und zwar nicht der deutschen, lerikon " des Auswärtigen Amtes , aber er hat gerade bei den Berichten der Umstand hervorgehoben , daß die regierungsfreund¬
sondern der russischen , nicht dem an der Grenze lauernden Feinde, Freunden einer energischen Kolonialpolitit auch manche Gegner- liche Liberté " in einem Leitartikel sehr entschieden betont , die

sondern dem fünftigen Verbündeten .

spioniren ? Weil die von der französischen Regierung dem Baron schaft gefunden, und namentlich in der letzten Zeit seiner Berliner Verhandlung vom Sonnabend im Zolaprozesse habe die Grund¬

b. Mohrenheim übergebenen Ausweise zu fehr an die bekannten Wirksamkeit nahmensolche Konflikte einen für ihn wenig günstigen frage im Falle Dreyfus, ob den Stichtern geheime Beweise box¬

Leboeufschen Ausweise erinnert hätten, welche dann Wörth und Verlauf. Auch auf seine Stellung in Leipzig, wo er übrigens gelegt worden seien, derartig vor aller Augen gerückt, daß eine
unzweideutige Antwort von zuständiger S. ite darauf erfolgen

Sedan zur Folgen hatten . Dem Chef des Generalstabs , Bois - fortgesezt kränkelte, hat das nachtheilig eingewirkt .

deffre, stieg das Blut ins Gesicht. Er ging indeß auf die ihm die erste Leichenverbrennung vorgenommen .
Jena , 14. Febr . Nachmittags wurde im neuen Krematorium müsse. Eine solche Antwort zu verweigern , liege fein Grund

vor . Wenn die Regierung mit Nein antwortet , werde ihr Jeder
dargebotene Hülfe ein . mann glauben ; lautet die Antwort Ja , so sei die Vernichtung

des Urtheils und die Wiederaufnahme des Prozesses nothwendig .

Die abermalige Erklärung des Kriegsministers in der Sonnabend¬
fitzung der Kammer über die Schuld des Dreyfus sei unwesent <

lich, die Rechtsfrage sei das Wesentliche . Mit anderen Worten :
Liberto " stellt sich auf den Standpunkt Zola ' s .

mann

Deutscher Reichstag .
( 37 . Sigung .)

Und nun geschah folgendes : Ein ganzes Vermögen hätte .
Rußland für bezahlte Spione ausgeben müssen ; ein Duzend von
diesen Spionen wäre mindestens nöthig gewesen , um in so furzer
Beit eine solche Menge von geheimen Daten zusammenzubringen , Berlin , 14. Februar . Das Haus ist sehr schwach besetzt
wie jener Spion (Esterhazy ) in verhältnißnäßig kurzer Zeit der und beginnt die erste Berathung des Gefeßentwurfs , betreffend
Kanzlei des Czaren übergeben hat . Diese Daten waren alle den Aenderung der Konkursordnung in Verbindung mit dem von dem
von der französischen Regierung dem Baron v. Mohrenheim über- Abg. Kintelen und Gen . eingebrachten Gesezentwurf über den¬
gebenen gleich . Die russischen Kreise jubelten über die Finte , felben Gegenstand .

Paris , 15. Febr . Der Untersuchungsrichter Bertulus be
fchlagnahmte in der Wohnung der Frau Boulanch drei neue Briefe
Esterhazys , die einen sensationellen Inhalt haben sollen . Bertulus

welche so gelungen war , und darüber , daß sie auf eigenem Wege Abg . Rintelen ist mit einer Reihe von Bestimmungen des hatte deshalb gestern Nacht eine lange Unterredung mit dem
durch einen bezahlten Spion erhielten , was ihnen früher die Regierungsentwurfs einverstanden , hält jedoch zur Ergänzung Justizminister Milliard , der äußerte , die Sache nehme eine sehr
französische Regierung offiziell mitgetheilt hatte . desselben seinen Entwurf aufrecht und beantragt Ueberweisung ernste Wendung . Die Briefe sollen heute verlesen werden . Das

bisder beiden Staaten zusammenkamen . Aber das hatte auch wieder das Konkursmachen müsse im Interesse der kleinen Geschäfts¬
Es erübrigte nun also blos noch, daß die Oberhäupter beider Gesezentwürfe an eine Kommission . Redner hebt hervor , Urtheil dürfte Donnerstag Nacht gesprochen werden .

Cannes , 14. Febr . Der Admiral Wyner veranstaltet

feine Schwierigkeit . Wie wenn wieder das Mißtrauen erwacht leute erschwert werden . auf der Insel Margherita zu Ehren des deutschen Botschafters ,

wäre , auch in Bezug auf die Zuverlässigkeit der gestohlenen Doku - Abg . Bassermann (ntl .) spricht sich gleichfalls für die Kom Graf Münster , eine Jagd . Der Gesandte kehrt am 21. Februar
mente ? Wenn man sich in Petersburg vielleicht fragte , auf welche missionsberathung aus . Der Zentrumsenwurf enthalte auch nach Paris zurück .
Weise ein Mann wie Esterhazy , auch wenn er nicht zum General - manches Gute . Athen , 14. Febr . Der König ven Griechenland hat , wie
stab gehörte , zu diesen Dokumenten gelangen konnte ? Diese Daten Abg . Gamp bedauert , daß die Reform der Konkursordnung die Times " aus Konstantinopel meldet , ein Handschreiben an
konnten für die Nuffen nur dann einen Werth haben , wenn sie nicht weit genug gehe . Man hätte lieber mit der Reform bis den Baren gerichtet , worin er seinen Dank dafür ausspricht , daß
vom französischen Generalstabe tämen . Man brauchte deshalb zum Jahre 1900 marten sollen . der Zar für die Verbürgung der griechischen Kriegeschuldanleihe
einen Generalstabsoffizier desto besser wenn er nicht Franzose Abg . Singer führt aus , den Sozialdemokraten erscheine die Initiative ergriffen hat , und daran die Bitte knüpft , der
von Blut war . Der Spion konnte nur ein solcher sein . die Regierungsvorlage als genügend , um die durch das Bürger - Betrag möge fünf Millionen Pfd . Sterl . sein , der Griechenland

"

Der Gewährsmann eines Budapester Blattes , der in diplo - liche Gesetzbuch nothwendig gewordenen Aenderungen herbeizu - in den Stand sehen würde , seine Finanzen gründlich zu ordnen .
matischen Streisen zu suchen ist, bemerkt hierzu : „ Wenn ich Fran - führen . Der Gefeßentwurf des Zentrums schädige gerade die Gleichzeitig bittet der König den Zaren , die Kandidatur des
zose wäre , würde ich die Herren Mercier und Boisdeffre und kleinen Leute , welche das Unglück haben , in Konkurs zu ver - Prinzen Georg aufrecht zu erhalten . Diese Gunstbezeugungen
alle Generalstabsoffiziere anklagen , daß sie auf eine ihrer Stellung fallen . beanspruche Griechenland als Entschädigung für Alles , was es

und Mannhaftigkeit unwürdige Weise diese Allianz erschlichen haben , Nachdem noch Abg . Beckh sich für die Kommissionsberathung für die orthodore und nationale Sache auf Kreta gelitten hat .
daß sie mit einem Spion des Czaren und des russischen General - ausgesprochen hatte , werden beide Gesetzentwürfe an eine Kom- Athen , 14. Febr . Fähnrich Kofforis wurde nach fünf¬

stabes zusammen unter einer Decke gespielt haben . An Cafimir mission verwiesen . tägiger Vergandlung freigesprochen . Derselbe war wegen eines
Periers Stelle aber würde ich nichts anderes gethan haben , als Es folgt die zweite Berathung des Etats der Zölle und während des griechisch türkischen Krieges an den damaligen Ma¬
er gethan hat , indem er sagte : „Aus konftitutionellen Gründen Verbrauchssteuern . rineminister Levidis gerichteten Telegramms , welches schwere
kann ich die Wahrheit nicht sagen . " Die Abg . Dr . Barth und Pauli wünschen eine Abänderung Beschuldigungen gegen den Kommodore Sachiuris enthielt , vor

des Seidenzolles im Interesse der deutschen Seidenveredelungs - das Seefriegsgericht gestellt worden .
industrie . Peking , 14. Febr . Die chinesische Regierung hat an

Der Kaiser präsidirte heute einer Sigung des Kronraths . Ministerialdirektor Körner theilt mit , daß Verhandlungen Frankreich die Entschädigung von 100 000 Francs gezahlt , welche
Wie in parlamentarischen Kreisen verlautet , sollen vornehmlich in dieser Angelegenheit eingeleitet seien . für die Familie des französischen Ingenieurs gefordert wurde ,

Maßnahmen berathen worden sein , um Hochwasserbeschädigungen , Abg . Aichbichler wünscht die Kündigung der Meistbegünstigungs - der in Tonking von chinesischen Briganten gefangen genommen
wie sie im vorigen Jahre eingetreten sind , vorzubeugen . berträge . war . England verhandelt wegen der Deffnung Yüan -Tschdus

Berlin , 14. Febr . Bei der Kaiserin Friedrich fand gestern Auf Anregung des Abg . Hammacher spricht sich Staats - in Hunnan als Vertragshafen sowie wegen der Schifffahrt auf
ein Diner statt , zu welchem etwa 20 Einladungen ergangen waren . Sekretär v. Thielmann über die Auskunftertheilung in Zoll - den Binnengewässern .
Dem kleinen Zirkel gehörten u . A. Finanzminister v. Miquel , sachen aus und rechtfertigt es , daß laut den kürzlich veröffent¬
Geheimrath Virchow , Professor Menzel an .

Deutsches Reich .

P

lichten Bestimmungen die ertheilte Auskunft nur dem Frage¬ Prozeß gegen Bola .
Berlin , 14. Febr . Wie das Kl . Journ . " berichtet , tam fteller Schutz gewährt , nicht aber jedem Dritten . Ferner sei es Paris , 14. Febr . Bei der Vernehmung des Schriftsach

es gestern in einem größtentheils von Studenten besuchten Lokale nicht angängig , Zollfragen gerichtlicher Entscheidung zu unter - verständigen Bertillon wird dieser vom Vertheidiger Labori sehr

am Oranienburger Thor wegen des Bolaprozesses zu einer Schlägerei . werfen . Eine einheitliche Zollgerichtsbarkeit sei nicht durchführ - in die Enge getrieben . Bertillon hat im Dreyfus -Prozeß be¬

Ein Händler mit Zola - Karten wurde von einem Studenten mit bar , so lange den Einzelstaaten verfassungsgemäß die Erhebung gutachtet , daß das oft genannte Bordereau ( Verzeichniß ) von
den Worten Verdammter Judenschwindler " , " Elende Reklame !" der 8ölle vorbehalten bleibt . Dreyfus herrühre . Bertillon verschanzt sich hinter sein System

zurückgewiesen . Ein an einem Nebentisch sißender Kaufmann Im Laufe der Debatte bemerkt der Staatssekretär , der der Schriftvergleichung " , das er aber nicht näher erläutern will .

nahm für den Händler Partei und meinte , nur ein Schuft könne neue , jezt in Arbeit befindliche Zolltarif weicht in seinem Gerippe Der Vertheidiger Labori legt den Geschworenen einen voll¬

Zola seine Anerkennung versagen . Diese Bemerkung gab das Sig - bedeutend von dem alten ab . ständigen Plan des Sachverständigengutachtens vor , das Ber¬

nal zu einem heftigen Wortwechsel zwischen dem Studenten und Auf Anfrage theilt v. Thielemann mit , daß die Frage der tillon vor dem Kriegsgerichte über das Bordereau abgegeben

den übrigen Gästen , der bald in Thätlichkeiten ausartete , wobei Bollkredite die verbündeten Regierungen beschäftige, daß aber ein hat , und fragt Bertillon : Ist das ebenso richtig wie vollständig.
es von beiden Seiten Faustschläge und Stockhiebe regnete . Beschluß noch nicht gefaßt sei . Bertillon : Diese Arbeit bezieht sich auf meine Aussage von 1894

If



und ich gebe zu , daß ich Sonnabend Unrecht gethan habe , mich Bez. Hamburg zu Unt. -Lt. 3. S. d. R. d. Seeoffz.-Korps und die M. - nt. - einem Jeden zu empfehlen, zumal das Thema hier am Orte

auf dieses Gebiet verlocken zu lassen. (Lachen). Zeuge fügt hin- Aerzted. S. Schulze und Dr. Ordemann in Low. -Bez. Kiel zu M. -Asi- sehr angebracht ist.
Aerzten 2. Kl . d . K. der M. - San - Offiziere . Der M. - Aff . -Arzt 2. Kl . d . R.

zu , es fehle eine Ecke des Löschpapiers . Labori : Ich versichere , der M. - San .-Offiziere Dr . Fehre im Low . -Bez . Dresden -Altstadt iſt behuss i Wilhelmshaven , 16. Febr . Heftiger Sturm und hoher

daß dies ein getreuer Abklatsch des Beweisstückes ist , das dem Uebertritts zum XII . (Kgl . Sächsischen ) Armeekorps aus dem Marinedienst Seegang verhinderten beute Morgen den Dampfer , Eckwarden "

Kriegsgerichte vorgelegen hat . Bertillon : Ich beziehe mich auf entlassen. DieDie Genehmigung zur Anlegung fremdherrlicher Orden ist er an der Landung in Eckwarderhörne . Der Dampfer fehrte des¬
thellt : des Türkischen - Osmanie - Ordens 4. fl . dem St . z . S . Ritter Hentschel

den Gerichtsbeschluß, der verbietet, von der Dreyfus - Affäre zu . Gilgenheimb, des Türkischen Webjidie Ordens 4. l. dem Unt.-Lt. 3. S. halb hierher zurück.
sprechen . Jedermann wird begreifen , daß meine Lage hier Giebler . Von der Dienstreise sind zurückgekehrt : pt . z. G . Geißler b . i Wilhelmshaven , 16. Febr . Der Dampfer August

eine peinliche und widerwärtige ist . Albert Cle- m. W. d. G. des Insp . der Mar -Art . und Kpilt . Boßart . M. -U. -Zahlm. Bahr " ist heute Morgen von seiner Reise nach Bangeroog zu¬

menceau: Weshalb ist sie widerwärtig ? Bertillon : ' Weil ich Seyffert hat nach Rückkehr vom Urlaub sein do. zur III . Matr . -Art. -Abth . rückgekehrt und hat im Liegehafen festgemacht. Der Dampfer
angetreten , M. - U. - Zahlm . Fröhner ist von Lehe hier eingetroffen und zur 1 .

nicht von dem sprechen darf , was sich vor dem Kriegsgerichte Abth. II. 'Matr .-Div. fomdt. U -Lieut. 3. S. Tieße ist auf 14 Tage nach sollte in einem Prahm aus Wangeroog eine Lokomobile hierher
bei geschlossenen Thüren zugetragen hat . Oppeln beurlaubt. Ober-Stabsarzt 1. 1. Sander hat die Vertretung des überbringen . In der Nähe der Gniusbank gerieth der Brahm

Labori : Wie kommt es , daß Beuge , wie viele Andere , er - beurlaubten Stationsarztes übernommen . ins Schwanken ; die Lokomobile kippte und ging schließlich über

kennt , daß er von einer Dreyfus Affäre nur dann nicht sprechen Kiel , 15 . Febr . Der Inspekteur des Torpedowefens , Bord .

darf , wenn er vor Gericht steht , nicht aber auch , wenn er sich Kontre - Admiral von Arnim , hat sich mit Begleitung zu Be- - k Wilhelmshaven , 16. Febr . Fifchbampfer Schillig "

von Berichterstattern der Zeitungen ausfragen läßt , die seine sichtigung der Einrichtungen des Torpedo - und Torpedoboots - ist heute hier eingetroffen und hat 120 Rörbe fr . Fische überbracht ..

Erklärungen veröffentlichen ? Labori führt das vom Echo de wesens zur Kaiserlichen Werft Danzig begeben . Wilhelmshaven , 16 . Febr . Das bisher Herrn Bernb .

Paris " veröffentlichte Interview Bertillons an . Bertillon er¬ Kiel , 15. Febr . Der Kapt . -Lieut . Buttfarden ist zur Dirks gehörige Eisenwaaren -Geschäft ist durch Kauf in die Hände

widert : Das sind ebenso viele Ungenauigkeiten wie Worte . Vertretung des 1. Offiziers an Bord des Avisos Greif " tom - des Herrn Bockhold übergegangen .

Labori : Meinetwegen ; warum aber haben Sie hier ausgesagt , mandirt und der Kapt . -Lieut . Petruschky in die Stelle des Wilhelmshaven , 16. Febr . Der heutige Tag darf gewiß

daß Sie der Schuld Dreyfus ' sicher find , während Sie geglaubt , Batterieoffiziers des Panzerschiffes „ Bayern " aufgerückt . - als ein kritischer erster Ordnung bezeichnet werden . Morgens

fich hinter den Gerichtsbeschluß verschanzen zu sollen , um nicht Der Marine -Kommissar für den Kaiser -Wilhelm -Kanal , Contre - gab es Sturm und Regenbden , dann Gewitter bei Sonnenschein ,

den Beweis Ihrer Behauptung zu liefern . Glauben Sie , daß Admiral z. D. Aschenborn , hat einen vom 15. bis einschließlich dann wieder starke Regenböen und endlich um die Mittagszeit

das Bordereau von Esterhazy ist ? Bertillon : Durchaus nicht . 24. Febr . reichenden Urlaub erhalten . Mit seiner Vertretung einen Hagelschauer , daß die Fenster flapperten . Mehr kann

Präsident : Weshalb glauben Sie , daß das Bordereau nicht von ist der Korv . Kapt . Höpner beauftragt worden . - Ferner haben man von einem Vormittag , selbst im April , nicht verlangen .

Esterhazy ist ? Bertillon : Weil es von der Hand eines Anderen Urlaub erhalten . Korb . - Kapt . Derzemski , Ort . Offiz . vom Platz - o Seppeus , 16. Febr . Eine Gemeinderathsfizung fand

ist . (Lachen ). Präsident : Haben Sie geheime Schriftstücke oder und Vorstand des Art . Depots zu Friedrichsort , vom 18. bis gestern Abend im Gerdes ' schen Gasthause statt . Vor Eintritt

nur Bruchstücke der Handschrift Alfred Dreyfus vor Augen ge- einschl . 23. Febr . nach Berlin und der Stapt .-Lieut . Burchard fin die Tagesordnung nahm die Gemeindevertretung Renntniß von

habt ? Bertillon : Ich habe die geheimen Schriftstücke nicht ge- von S . M. Aviso Greif " , 8 Wochen innerhalb der Grenzen einem Gesuch der Anwohner der Heppenserstraße , betreffend

sehen . Labori : Erklären Sie uns vor Europa , das die Augen des Deutschen Reichs , Die Vertretung des vom 25. Febr . Pflasterung , dann wurde berathen über das Feuerlöschwesen . Es

auf uns gerichtet hält , warum , wie Sie dahin gelangt find , vor bis 4. März beurlaubten Stationspfarrers Rogge übernimmt lagen in dieser Sache seitens des Bürgervereins mefil . Th . ver¬
bem Kriegsgericht nachzuweisen , daß das Bordereau von Dreyfus der Marinepfarrer Philippi . schiedene Anträge vor , welche die Einrichtung einer Gemeinde¬
ist ? Bertillon : Das kann ich nur mit Dokumenten , die nicht - Berlin , 15. Febr . Das Kommando der 1. Werft - Div . feuerwehr , eine bessere Alarmirung durch Wufstellung eines Läute¬

mehr in meinem Besitz sind . (Lärm ). Labori : Können Sie uns erläßt einen Steckbrief hinter den Heizern Franke und Smarfir merts usw. betrafen . Es wurde beschlossen, die nothwendigsten Ge¬
fagen , welcher Art die Schrift des Bordereaus ist. Bertillon : von S. M. S . „ Gefion " , die seit dem 28. Dez. v . J . von einem äthe anzuschaffen . Die Sprißenmannschaft soll bis zur nächsten

Es ist mir unmöglich , auf diese Frage zu antworten , ohne auf in Gibraltar ertheilten Urlaub nicht zurückgekehrt sind . Sigung bestimmte Vorschläge machen . Dann wurde mitgetheilt , daß

meine Beweisführung von 1894 einzugehen . Der Präsident - London , 14. Februar , Wie Lloyds aus Suez gemeldet die am 10. Jan . abgehaltene Sprißenprobe einen befriedigenden

richtet dieselbe Frage an den Zeugen , kann aber auch feine wird , ist das auf der Fahrt nach China befindliche englische Verlauf genommen habe . Die Berathung über die Gasbeleuchtung

Antwort erlangen . Clemenceau fragt den Generalstaatsanwalt , Kriegsschiff Victorious " aufgelaufen . Hilfe ist bereits abgesandt wurde pertagt . In der letzten Sibung war beschlossen worden ,
ob er den 8eugen nicht auf Grund des Gesezes zum Antworten worden . die Zahl der Amisrathsmitglieder und deren Eisaßmänner um
zwingen fann . Der Generalstaatsanwalt bewahrt Stillschweigen . London , 15. Febr . Der Korrespondent der Times " drei zu vermehren . Entsprechend einer Verfügung des Amtes

Bertillon wiederholt : Ich kann nicht antworten . Präsident : in Odessa erfährt qus guter Quelle , daß zwischen Rußland und Jeber wurde durch das Loos bestimmt , daß die Herren Belke

Es ist unnüz , fich weiter zu bemühen . Labori : Haben Sie den der Türkei Verhandlungen schweben , über die Frage , einem und Gutzeit und deren Ersatzmänner & Below und Bullerdiet

Borderequ in der Esterhazy -Affäre gesehen ? Steine Antwort . russischen Panzerschiff der Schwarzen Meerflotte die Durchfahrt als auf 2 Jahre und Herr Hinrichs und dessen Gisaßmann als

Präsident : Sie sehen , daß Sie ihn nie zum Sprechen bringen durch den Bosporus zu gestatten, um dem Schiffe zu ermöglichen, auf 4 Jahr gewählt zu betrachten sind . Beschlossen wurde
fönnen . Labori : Lelder ja ! Aber wird Zeuge sagen , ob er das zu der russischen Flotte in Ostasien zu stoßen .
Esterhazh zugeschriebene Original auf sehr feinem Papier , worauf¬
hin Dreyfus verurtheilt worden ist , gesehen hat ? Bertillon : Lokales .

ferner , beim Amte Jever anzufragen , ob es gestattet set , die
Genteindenmlagen während des ersten Halbjahres nach der voca ,
jährigen Tare zu heben . Für das der Armentasse gehörende

Aus der Umgegend und der Provinz .
Neustadtgödens , 15 . Februar . Herr Schmiedemeister

Ich will darauf mit ja antworten. Labori : Endlich ; es immer- (Mittheilungen und Berichte über bemerkenswertheVorkommnissein der Stadt, Immobil an der Tonndeichstraße wurde feitens des Herrn Gerb.
hin etwas . (Heiterkeit ) . Wollen Sie gefälligft jagen , ob die wie in Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen. Erdicks 5 800 Mt . und seitens des Herrn Triboje 5 775 Mk .

Schrift des Bordereaus eine natürliche oder verstellte war ? Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet .) geboten . Letterem wurde der Zuschlag ertheilt , unter der Be¬

Bertillon : Ich fann darauf nicht antworten . (Wiederholtes Wilhelmshaven , 16. Febr . S . M. der Kaiser wird zur dingung , das Stäufer das stehen bleibende Kapital mit 4 %

Lachen) . Labori : Nun meine Herren Geschworenen, Sie werden Rekruten -Bereidigung am 28. Febr . hier eintreffen und auf der berzinst und vom 1. Mai 1900 ab 100 Mt . järlich tilgt .
fich das Schweigen des Zeugen erinnern , der vor Ihnen wohl Rückreise in Bremen furzen Aufenthalt nehmen . - o Zonudeich , 16. Febr . Das Immobil des Herrn Th .

erklären will , daß Dreyfus schuldig , aber nicht den Beweis für § Wilhelmshaven , 16. Febr . Der Inspekteur der Marine - Burchhardt Friederikenstr. ging durch Kauf in den Besitz des Herrn

Diese Erklärung beibringen will . Infanterie , Oberst von Höpfner , trifft Morgen Nachmittag zur Beschte über . Der Kaufpreis beträgt 17000 Mt.
Hierauf wird der zweite Schriftverständige Theysonniere ver - Besichtigung des zweiten Seebataillons hier ein .

nommen , der behauptet , er habe damals (1894 ) ermittelt , daß § Wilhelmshaven , 16. Febr . Bahlm . - Asp . Linse ist auf
das Bordereau von Dreyfus herrühre. Er behauptet , es sei S. W. Av. Jagd" , Zaylm. -Asp. Mangels zur II . Torp. -Abth. Wolters hierselbst hat das von ihn seit mehreren Jahren ge¬später von Dreyfus Anhängern der Versuch gemacht worden , tommandirt .
ihn zu bestechen . § Wilhelmshaven , 16. Febr . S . M. Av . Pfeil " ift pachtete , den Oltmann ' schen Erden gehörende Wohnhaus für

Paris , 14. Febr . Das Verhär des Schrift -Sachverstän - am 12. 63. Mts . aus dem Befehlsbereich der Torpedoinspektion 1300 f . gekauft.
digen im Dreyfus -Prozeß 1894 , Theysonnieres , wird fortgefest . ausgefchieden und als Maschinenschulschiff für das Personal der e Gödens , 15 . Febr . In der neulich im Janßen ' schen

Th . sagt zu Ungunsten von Diehfus aus . Der ehemalige Justiz beiden Werftdivisionen vermendet zu werden . Gasthofe gierselbst abgehaltenen Generalversammlung des Klubs

minister Trarieur befundet , daß Th . sich mehrfach bemüht habe , § Wilhelmshaven , 16. Februar . S. M. S. Sophie " Frogfinn wurde , nachdem die Vereinsrechnung geprüft und demFrohsun

ihn von der Schuld des D. zu überzeugen, an welcher er wird auf der hiesigen werft einem Umbau als Kadetten - und Saffirer Decharge ertheilt worden , zur Vorstandswahl geschritten.

Trarieur gezweifelt habe . Er habe sich dann von Thehi . die Schiffsjungen -Schulschiff unterzogen .
Ats 1. Vorsitzender wurde Herr Landwirth B. Harms , als

Schriftstücke geben lassen , um fie genau zu prüfen . Er sei er - i Wilhelmshaven , 16. Febr . S. M. S. Weißenburg " 2. Borsigender Herr Landwirth H. Hafen und als Kassenführer
staunt gewesen über die ungleichmäßigen Büge, während Dreyfus ging heute Morgen 8 Uhr nach Kiel in See und wird den Herr Gastwirth A. B. Janßen gewählt . Der Klub wird im
doch eine regelmäßige Handschrift schreibt . Trar . macht darauf Kaiser -Wilhelm -Kanal benutzen . Laufe dieses Winters noch einen geselligen Abend abhalten .

aufmerksam , daß das , was Th . heute aussage , nicht übereinstimme § Wilhelmshaven , 16. Febr . S. M. S. Weißenburg Der Gesangverein Immergrün " zu Neustadtgödens wird am

mit dem, was er früher zu ihm gesagt habe. Die dann aufge- anferte heute Worgen um 9. 20 Uhr auf Schillig -Rhede und nächsten Sonntag , den 20. ds . Mts . im Janßen' schen Gasthofe
einen Gaftabend veranstalten . Der Verein wird mehrere Chors

rufenen Schreibsachverständigen verweigern ihre Aussage . Einer feßte um 10 Uhr die Reise nach Kiel fort .
davon erklärt , es sei unmöglich , einen sonst unbescholtenen Menschen § Wilhelmshaven , 16. Februar . Das Torp .-Div .-Boot lieder vortragen , außerdem kommen 3 hübsche Einafter zur Auf¬

allein auf das Urtheil eines Schriftsachverständigen hin zu ver- D 5" ist gestern Nachmittag in Cuxhaven eingetroffen und be- führung. Ein Ball wird den Schluß der Feier bilden.
Oldenburg , 15 . Februar , Der Geh . Oberkammerrath

absichtigte , heute Morgen wieder in See zu geben .
Paris , 15. Febr . Der Zudrang in der Nähe des Ge- § Wilhelmshaven , 16. Febr . Adler Grund - Feuerschiff Rilder , der im 83. Lebensjahre steht, und jezt 50 Jahre im

richtsgebäudes und des Innern desselben hat heute nachgelassen. ist eingezogen. Die unterm 6. d. Mts . gemeldeten Störungen öffentlichen Dienste , davon 42 im Dienste des Herzogthums zu¬

Es ereignete sich kein Zwischenfall, doch war der Saal bei Er- in der Jadebetonnung sind bis auf die Erneuerung des Topp- gebracht hat , ist um seine Verseßung in den Ruhestand einge¬
öffnung der Sigung um 1234 Uhr dicht gefüllt . Zunächst wird zeichens auf der Jadeplatentonne beseitigt . kommen , die ihm auf den 1. Mai d . J . bewilligt worden ist .

urtheilen .
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der Gerichtsbeschluß bekannt gegeben , durch den die Anträge der § Wilhelmshaven , 16. Febr . Die Besichtigung der 11. Sein Nachfolger wird der Landesökonomierath Heumann , während

Bertheidigung abgewiesen werden , daß die Schriftsachverständigen Matr . Art . Abth . findet am Donnerstag und Freitag diefer des lepteren Stelle nach einer vom lezten Landtage angenommenen
Vorlage neu beseßt wird .Erklärungen abgeben sollen über die von ihnen vor dem Esterhazy - Woche statt .

Kriegsgericht nach Ausschluß der Oeffentlichkeit gemachten Aus - § Wilhelmshaven , 16. Febr . Gestern Abend fand im Bremen , 15 . Febr . Die Vorsteher und Oberalten des

fagen . General Gonse giebt eine Erklärung gegen den Depu- Mar. -Offiz. Kasino eine Musitaufführung verbunden mit Theater - Hauses Seefahrt erhielten auf ihr an den Raiser bei der Schaffer¬

tirten Jaurés ab, welcher ausgesagt hatte, der Generalstab hätte , vorstellung statt . Der Ertrag ist für einen wohlthätigen 3med mahlzeit abgesandtes Begrüßungstelegramm folgende Depesche:
da er kein Licht in der Sache wolle , dem Major Esterhazh eine bestimmt . Se . Majestät der Kaiser und König lassen für den telegraphischen

Herzstärkung , d . h . das erlösende Schriftstück zukommen lassen . Wilhelmshaven , 16. Febr . Die Bittschrift der Einwohner Gruß der zur Feier der Schaffermahlzeit des Hauses Seefahrt

Gonse stellt diesen Angaben das entschiedenste Dementi entgegen. von Wilhelmshaven an den Reichstag hat sich bereits mit zahl- versammelt gewesenen Schiffer und Rheder Bremens, sowie für

Niemand , sagte er , wünsche mehr als er, daß volles Licht ge- reichen Unterschriften bedeckt. Wir hören indessen , daß vielen Ein- den Ausdruck der Freude über den beabsichtigten Ausbau der

schaffen werde und dazu werde er für seinen Theil mit allen wohnern bis heute die in Umlauf gefeßten Listen noch nicht vor- deutschen Flotte herzlich danken. Auf allerhöchsten Befehl
Kräften beitragen . Libori sagt hierauf : Da Sie dazu bei - gelegen haben . Wir möchten deshalb dringend alle diejenigen ,
tragen wollen , daß Licht geschaffen werde , so bitte ich Sie , beim die bisher noch nicht unterschrieben haben , bitten , sich in unsere * Dortmund , 14. Febr . Vier Gefangene überwältigten
Kriegsminister gefälligst Folgendes zu beantragen : 1) Daß er Redaktion zu bemühen , um dort das Versäumte nachzuholen . Die im hiesigen Gefängniß einen Aufseher und brachen dann aus .
Den General Mercier ermächtige , sich über das geheime Bittschrift soll bereits morgen abgehen . Je mehr Unterschriften * Rattowiß , 14 . Febr . Der Großindustrielle Dittrich
Schriftstück auszulassen , das , wie wir wissen , dem Striegs - vorhanden sind , desto größer wird der Eindruck sein , den die Bittim Grenzorte Zyrardow spendete 500 000 Rubel zur Unter¬
gericht mitgetheilt worden ist ; 2 ) daß Oberst Picquart vom Amts - schrift macht . baltung des Hospitals für die Kinder seiner Arbeiter .

Briefkasten .

"

v . Lucanus , Geheimer Kabinetsrath ."

geheimniß entbunden werde ; 3 ) daß das ursprüngliche Bordereau i Wilhelmshaven , 16 . Febr . Der gestern Abend vom
hierher gebracht werde ; 4) daß die Schriftstücke , die als Material Männer -Turnverein Jahn " in der Kaiserkrone " abgehaltene
für die Schriftbegutachtung Bertillon ' s dienten , hierher gebracht Maskenball war trop der schlechten Witterung gut besucht. Das Herrn R Wir gaben Ihr Gesuch unter Fortlassung des
werden ; 5 ) daß Bertillon aufgefordert werde , Aussagen zu machen ; Fest begann um 8 , Uhr . Die Zuschauer wurden am Anfang Namens an die Stelle weitergegeben , welcher die Beseitigung
6) daß die Schriftfachverständigen im Esterhazy -Prozeß gleichfalls durch die Späße einiger als Clown verkleideter Turner sehr des von Ihnen mit Recht gerügten Uebelstandes obliegt .
aufgefordert werden , Aussagen zu machen . General Gonse ant - gut unterhalten . Um 9 , Uhr wurden mit dem Umzug des Herrn Th . M . . . . , Bismarckstraße . Wenn Sie etwas besser
wortete hierauf , er sei nicht befugt , dieses Ersuchen an den Kriegs - Brinzen Karneval durch den Saal die Aufführungen eröffnet . wiffen wollen , so möchten wir Sie freundlichst bitten , sich zuvor
minister zu übermitteln . Labori versette alsoann ; Nun , so Der Prinz hielt eine schwungvolle und humoristische Rede an genau zu erkundigen bezw . die vorhandenen Quellen sorgfältig
spreche man auch nicht mehr von Licht schaffen " . Es wird die Anwesenden , welche mit einem Hoch auf den Frohsinn des zu studiren . Sie bemängeln in der Petition einzelne Nede¬
nunmehr zur Vernehmung des Schriftgutachters Evepleur - Jamain Lebens endete . Darauf folgte ein Stab - und Hantelreigen , welcher wendungen und werden überdies noch persönlich . Wenn Sie in

geschritten . bon 8 Damen und 8 Herren des Vereins in hübschen Kostümen der Geschichte Ihrer Vaterstadt so wenig bemandert sind , daß
Paris , 15. Febr . Im Laufe der heutigen Verhandlung nach den klängen des Hohenfriedberger Warsches eratt ausgeführt Sie nicht einmal wissen , daß zahlreiche Menschen bei Er¬

ohrfeigten sich zwei Advokaten im Zuhörerraum . Profeffor wurden . Später führten 4 als Jockey verkleidete Mitglieder bauung des alten Hafens am Sumpffieber zu Grunde ge=
Moliviére von der Pariser Universität fagten aus , er habe per - am Pferde vorzügliche Uebungen aus , mobet 2 Clowns für die gangen sind , daß die Baumeister in hohen Wasserstiefeln den
fönlich einen Schriftenbergleich zwischen der Schrift Esterhazys nöthige Unterhaltung sorgten . Die Vorführung von 2 Wildentiesen Morast durchwaten mußten , daß hchufs Anlage von
und der Schrift des Bordereaus vorgenommen . Die Lettere sehe aus unseren Rolonien in ihren Kriegstängen war ebenfalls Bauten der ganze heutige Stadttheil Wilhelmshaven wegen feines
der Schrift Esterhazys sehr ähnlich . Hierauf wurden noch mehrere originell . Zum Schluß erweckte die Bantomime , Der geprellte moraftigen Untergrundes , der immer von Neuem Sumpifieber
Schriftfundige vernommen , welche gleichfalls betonten , daß beide Schußmann " die größte Heiterfeit . Der Verein hat gezeigt , daß erzeugte , um etwa 1 Meter mit Heidmühler Kies aufgehöht
Schriften große Aehnlichkeiten hätten . In den Wandelgängen er auch in Scherz und Frohsinn Tüchtiges leisten kann . werden mußte , wenn Sie dies Alles nicht wissen , troßdem
wurde heute der Ausgang des Prozesses lebhaft besprochen . All - Wilhelmshaven , 16. Febr . Freunde der Naturheilmethode , Sie nach Ihrer Angabe ein Wilhelmshavener Kind zu sein sich
gemein herrschte die Meinung , daß am Donnerstag die Plaidoyers sowie auch alle Fernstehenden , welche hierüber einige Aufklärung rühmen , so thun Sie uns herzlich leid . Das Korrigiren sollter
beginnen und am Sonnabend das Urtheil gesprochen wird . haben wollen , seien hiermit auf den margen Abend im weißen Sie besser Unterrichteten überlassen .

Saale der Burg Hohenzollern " stattfindenden Vortrag über
Gicht und Rheumatismus im Lichte der arznetlosen Heilweise Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh . Tagebl .

§ Wilhelmshaven , 16. Febr . Durch N. - K. - O. vom 14. d. M. hingewiesen . Der Vortragende ist auf dem Gebiete der genannten HB . Berlin , 16 . Febr . Auf dem amerikanischen Kreuzer
find hefördert : Der M. -Ass - Arzt 1. Kl . Dr . Bogel zum M. - St . - Arzt , der
M. -Aff-Arzt 2. 1 Dr. Böse zum We-As -Urgt 1. sel , ber 11 -St. , Heilweise und als Leiter der bekannten Bilz' schen Natur heilanstalt Maine" hat gestern Abend vor Havanna eine große Erplosion
Seew. Möller (Eduard ) im Low. -Bez. Hamburg zum Si 3. S. d. Seem. I. in Radebeul bei Dresden bekannt . Es ist , da der Vortragende stattgefunden . Viele Todte und Verwundete . Einzelheiten fehler .
Des Seeoffizier-storps, die Vizesteuerleuted. Dt. Kunze und Oswald im Low. auch ein vorzüglicher Redner sein soll , der Besuch des Vortrages ' Das Schiff ist angeblich ganz verloren .

Marine .



HB . Braunschweig , 16. Februar . General der Julgermsbaben , den 16. st . insights . Oldenbürgen Shar

fanterie von Kaltenborn -Stachau ist gestern Abend an Blinddarm - nud Leihbant, Filiale Wilhelmshaven.

Entzündung und Herzlähmung gestorben .

HB . Wien , 16. Febr . Die Lungenentzündung der Prinzessin

Clementine ist im Rückgange begriffen , indessen ist eine trockene
Rippenfellentzündung aufgetreten . Der Kräftezustand ist befriedigend .

HB . Trieft , 16. Febr . Nach einer Meldung aus Bombay
ist der österreichische Lloyddampfer Medusa " gestrandet . Nähere
Details fehlen .

HB . 2ondon , 16 . Februar . Nach einer Shanghater

Meldung vermittelten deutsche Kaufleute mit Bewilligung der

Behörden große Lieferungen von Cardiff -Kohlen an das russische
Geschwader in Ostasien .

Verdingung . wird angesezt auf

2

fandbriefe der Medlenb . Hyph .- Ban
untb . bis 1905

3 %, pt . 98,70 99 , -

4 . bet . Blandbr . d . Preuß . Boden - Kredit -Attien - Bant 103,10 103. 55
pt . vor 1904 nicht auslosbar .

do .

31% pet . Deutsche Reichsanleihe unkdb . b . 1905

31% pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pet .

getauft verfaust

103,80 104,35
a 103,70 104,25 3

。 0

31% pCt . Preußische Consols untdb . b . 1905
do .3 pt .
do .3 pet .

0
97 . 10 97,65

103,60 104,15
0 103 . 70 104 . 25

97,80 98,36

Do.
do .

102,2531 pt . Oldenb . Consols alte
31 pCt
3 pCt .

ueue halbj . Binszahlung

4 pet . Oldenb . Kommunal -Anleihen
312 pt . do . Do.

0

101,25
101 , 102 ,-

95 , 96 ,
101,50

99,45 99,75

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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101,50 102,50 Damn
94,60 95,15

D o 131,10 131,60 Febr . 15. 2. 80h tg . 761. 9
Febr . 15,8,80 h bb. 58. 0
Febr . 16. 8,80 g. 752. 4

6. 0
7. 7
60 65 86

3 % pet . Oldenb . Bodentredit -Pfandbriefe (flindbar
seitens des Inhabers )

3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 96
3 pCt . Oldenburgische Prämtenanleihe
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe 95 ,- 95,55

Regnungsjahre1990intotem, kolem Donnerstag, den 24. d. M. Parterre - Wohnung.)29 kg 8immocca - Schwämme , im
1898 zu liefern , sollen

am 28 . Februar 1898 , Vormittags

1134 Uhr , verdungen werden .

Abends 7 , Nhr , 4 Stuben , Küche und Zubehör , in der

in D. D. Janfien ' s Satel „ Zum Kaiserstraße, zum 1. Mai miethfrei.

Bedingungen liegen im Annahme - Banter Schlüssel " zu Bant .
Näheres 3 . S . Bopten .

Amt der Werft aus , werden auch Im ersten Termin find 8500 Mt . Zu vermiethen
gegen 0,70 Mr. von der unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven, den 9. Februar 1898.
Kaiserliche Werff ,

Alth . für Verwalt . Angelegenheiten .

Verdingung .
Die im laufenden Baubetriebe der

Fortifitation in der Zeit vom 1. April
1898 bis 31 . März 1899 vorkommen¬
den Arbeiten einschließlich Material

lieferungen sollen in einzelnen Loosen
im Wege des schriftlichen Angebots
öffentlich verdungen werden und zwar :

1. Maurer - Dachdecker - und Stein¬
hauerarbeiten ,

2. 8immerarbeiten .
Zu dieser Verdingung ist auf

zuhöchft geboten und soll jetzt auf das

Datum .

Die erfte

ber legten
24 Stunden

o Celsa Cels. 10Cets .
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ordentliche General-Versammlung
findet am

abzugebende Höchstgebot der Zuschlag zum 1. Mai die herrsch, J. Stagen 4 . März d . J . , Abends 8 1hr ,
fallen , falls hinlänglich geboten wird. wohnung im neuen Hause, Roon im weißen Saale der „Burg Hohenzollern" statt , wozu die Aktionäre

Ein großer Theil des Kaufpreises straße 87 , bestehend aus 6 Zimmern
hiermit eingeladen werden .

fann dem Käufer auf Hypothet gegen nebst allem Zubehör .
übliche Zinsen belassen werden .

Neuende , den 15. Februar 1898 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Baus -Verkauf .
Umständehalber bin ich geneigt , mein

Haus
Sonnabend , den 26 . d . Wits in der Grenzstraße Nr . 71 unter

Vormittags 10 Uhr ,
im Geschäftszimmer der Fortifikation
Termin anberaumt .

Die schriftlichen Angebote für die

betreffenden Leistungen find verftegelt ,
portofrei und auf dem Umschlage mi

entsprechender Aufschrift versehen , bis

der Hand preiswerth zu verkaufen .

A . Babucke .

Rechnungen

Ernst Meyer .

Zu vermiethen
zum 1. März ein gut möblirtes
Bimmer , parterre , in nächster Nähe
der Koonstraße und Kasernen .

Bu erfragen in der Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möbl . Bimmer zum 1. März .

Roonftraße 88 , part .

Zu vermiethen
zum 1. März ein freundlich möbl .

Bimmer .
Mittelstraße 3 , 1 Tr .

zu vermiethen
zum 1. März oder später eine schöne

zur angegebenen Stunde an die unter- für die Offiziersmesse 6 . M. 4räum. ober 3räum.
zeichnete Behörde einzusenden .

Subterieenovitelemwithin 6 "Beowulf" bis zumBedingungen während . Wohnung

Tagesordnung :

1. Berichterstattung des Vorstandes und des Aufsichtsraths über

die Bilanz und den Betrieb des abgelaufenen Geschäftsjahres .

2. Wahl der Aufsichtsraths -Mitglieder .

3. Beschlußfassung über die Entlastung des Borstandes , sowie über

die Vertheilung des Gewinnes .

4 . Wahl von Revisoren für das Rechnungsjahr 1898 .

5. Festsetung der Vergütung an den Aufsichtsrath .

Aktionäre , welche ihr Stimmrecht ausüben wollen , müssen ihre

Aktien bezw . ihre Bankdepotscheine spätestens am 3. März d . J . bei

dem Vorftande der Gesellschaft, Herrn Johann Peper hier ,

vorzeigen , wogegen fie eine Stim. nkarte erhalten .

Wilhelmshavener Aktien -Brauerei .

Der Aufsichtsrath .
Dr . Balke , Vorsitzender .

Etne 5räumige

hung Einder Dienſtſtunden im genannten Ge 15 . März find sofort ein mit abgeschlossenem Korridor, Keller,
schäftszimmer zur Einsicht auf .

Angebote , welche zu spät eingehen, zureichen.
oder deren Einsender die Bedingungen
nicht eingesehen und vollzogen haben ,
bleiben unberücksichtigt .

Wilhelmshaven , den 16. Febr . 1898 .

Kaiserliche Fortifikation .

Zu vermiethen
ein möblirtes Rimmer .

Doden , Bismarckstraße 23 .

Zu vermiethen
Bekanntmachung . verfeßungshalber zu April und Mat 2
Jm Bezirke des Strandamts zu

Wilhelmshaven find mehrere Wrack¬

ftücke ( Holz ) geborgen . Die unbe

fannten Empfangsberechtigten werden

schöne herrschaftliche Wohnungen .

Biebers , Peterstraße 3 .

Zu vermiethen
hierdurch aufgefordert , etwaige An- Gräum . Bohunngen zu Mai oder

sprüche innerhalb 4 Wochen bei dem früher incf . Wasser und Zubehör .

Unterzeichneten zur Anmeldung zu

bringen , widrigenfalls dieselben bei der

Verfügung über fragliche Gegenstände
unberücksichtigt bleiben werden .

Börsenstraße 21 .

Zu vermiethen
Wilhelmshaven, den 15. Febr . 1898. auf gleich oder später eine 4räumige

Königliches Strandamt .
Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

麻 Monat 18 Mark .

Berl . Börsenstraße 15 .

Zu vermiethen
Bekanntmachung . wei Bräum. Etagenwohnungen
Beim Landwirth Gerdes , Neuender- auf sofort oder 1. März , eine 4räum .

Altengroden , ist die Maul - und Klauen- zum 1. April , sowie einige z. 1. Mat .

feuche ausgebrochen .

Wilhelmshaven , den 15 . Febr . 1898 .

Der Hülfsbeamte des Landraths
bes Kreises Wittmund .

Regierungs -Assessor

Dr. jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

Verkauf .

Bodenkammer und Trockenboden .
Keller , Etagen-Wohnung,

Banterstraße 11 , sofort oder später zu

A . Nischer , verl . Peterstr . 4 . vermiethen . Näheres eventl . mit Garten zum 1. Mai micth
Beruh . Denninghoff , Roonstr . 3. frei . Näheres Göferstraße 10 .

Eine 4r . Wohnung Billig zu verkaufen Ein Mädchen
Rover .

nebst 2 Bodenkammern und Keller zum ein noch gut erhaltener

1. Mai zu vermiethen . Eine freundl .

Werfftatt auf sofort zu vermiethen .
Arnold Goffel .

Zu vermiethen
eine schöne möblirte Wohnung .

Friedrichstraße Nr . 7 , part .

Zu vermiethen

C . Schmidt , Schloßstraße .

Ein solider junger Mann sucht zum

1. März möbiirtes

Wohn- und Schlafzimmer.
Offerten mit Preisangabe unt . H. P .
an die Erped . ds . Bl . erb .

dolf Gesucht
eine 4räum . uters und dito Ober

Wohnung zum 1. Mai . auf fofort ein ordentliches sauberes

Otto Woschnad , Friederikenstr . 10. Mädchen für den ganzen Tag .

Zu vermiethen
eine 4 - räumige Oberwohunng zum
1 . Mai .

A . Staub , Müllerstraße 6 .

Zu vermiethen

Schlüter , Neue Wilh . Str . 64. zum 1. März ein großes
Zimmer .

Bismarckstr . 40 , Kopperhörn .

Großer Laden
Zu vermiethen

Schmidtstraße Nr . 7 .

mit 4 großen Schaufenstern und Woh¬

nungen , 4 gr . Stuben , Küche und leere Zimmer mit Kochgelegenheit.
Busshör , gegenüber Hempels Hotel ,
ift billigst auf sofort oder später zu

bermiethen . Fr passende Reflektanten
fann derselbe auch getheilt werden ,

Souterrainräume . Näheres

Zu vermiethen
eine 4räumige Etagenwohnung

Göferstraße Nr . 9 (Laden ) .

Gesucht
tüchtiger Maurerpolier , welcher
Arbeiten in Akkord übernimmt . Offert .

mit Preisangabe per cbm Fundament¬
ziegelmauerwerk und per cbm Betoni¬

B. H. an die Exped . ds . Bl .rung (auch Referenz-Übschriften) unter

Gesucht
zum 1. März ein in allen häuslichen
Arbeiten erfahrenes Mädchen .

8 . Wilkens Hotel - Restaurant ,

berl . Roonftraße 3 .

Gesucht

Unter meiner Nachweisung ist ein mit oderoder ohne die bewohnbaren
mit Keller, Bodenkammer und Wasserl . ein affurates tüchenmädchen .

bei Wilhelmshaven belegence

Geschäftshaus,
J . N . Popken ,

Königstraße 50 .

Zu vermiethen
zur Bäderei und Schlachterei um 1. Mai ein Laden

aufs Bequemste eingerichtet , zum Annebst Wohnung . Näheres
tritt auf Mai oder November d . Js .

unter für Käufer günstigen Bedin¬

gungen zu verkaufen .

Roonstraße 9 .

Zu vermiethen

gut möblixtes Zimmer an
einen anständigen Herrn .Zur weiteren Auskunftsertheilung ein

erkläre ich mich gerne bereit .

Neuende , den 14. Februar 1898 .
Tonndeich , Karlstr . 2 , pt . r .

H. Gerdes , Herrschaftliche Etage
Verkauf .

(Roonstraße 3) , 7. Näume u . Balton ,

Süldseite , vollständig renovirt , mit

F . Ratte , Börsenstraße 19 .

Ein gut möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Friederikenstraße 5 , I . r .

Daselbst ist ein guter Masten
Anzug billig zu verleihen .

Zu vermiethen

welches melken fann , zum 1. März .
J . R . Hemmen ,

Hof von Oldenburg " .

Sg . Mädchen , die das Schneidern ,

Zeichnen , Buschneiden gründlich er¬

lernen wollen , fönnen sich melden.

W . Wahl , verl . Gökerstr .

Gesucht
der ein tüchtiger Bädergeselle .

Bollenlopp , Friederikenstr . 7.eine Etagenwohnung in
Kielerstraße zum 1. Mai , bestehend

aus 4 größeren Zimmern , Küche und

Zubehör , Preis 450 Mt . einschließlich
aller Nebenabgaben .

A . Borrmann .

Zu vermiethen

Gesucht
auf fofort oder Ostern ein Lehrling

G . Selbieke , Klempnermstr .

Gesucht

Waffer-, Gas- und elektrischerLeitung, eine L. 3räum. Wohnung auf 1. awei Schmiedegeſellen , die ſelbſt¬

Zweiter Termin zum öffentlich meist großem Boden , Mädchen , Burschen - Mai . Berl . Börsenstr . 79 , u. r . fländig arbeiten können.

Habe noch 2 amerikanische und 1

Bernh . Denninghoff . französisches

bietenden Verkaufe des dem Milch- gelaß und Zubehör , evtl . auch Stallung ,

futscher Joh . Schwitters zu Bant ist sofort oder später zu vermiethen .

gehörigen , daselbst an der Genossen¬

schaftsstraße sub Nr . 6 belegenen , zu

4 Wohnungen eingerichteten l

Immobils

Sillers , Bant .

Ein ordentlicher

MehrereSchuppen Billard aufbursche
für Lagerzwecke und Fuhrwerk zu stehen, welche sehr billig abgebe.
vermiethen .

Verab . Denningbeff , Roonstr . 3 . Th . Popken .

wird auf fofort gesucht .

mit guten Zeugnissen gesucht.
Marktstraße 29 a , II . r .

Suche
zum 1. April ein tüchtiges Dienft
mädchen mit guten 8eugniffen .

Frau Foden , Roonstr . 89 .

Mädchen
für Küche und Haus zum 1. oder 15 .

März und Stuudenmädchen für

Nachmittags zum 1. März sucht

Frau Regierungs - Baumeister Rohue ,

Wallstraße 9 .

Suche zum 1. März mehrere tücht
Mäbchen mit guten Zeugnissen .

Giben ' s Nachweisbureau ,

Neue Wilhelmshavenerstr . 77 .

Junges Mädchen
bon auswärts , welches im Schneidern ,

Hand - und Hausarb . erfahren , sucht

Stellung z . 1. Mai evtl . auch früher .

Nachzufr . Manteuffelstr . 8 a .

Ein junger , militärfreier , träftiger ,

folider

Mann (Offciel )
fucht Stellung in einem Bier - oder

Fuhrgeschäft, eventl. an einer Werk¬
stätte als Hülfsarbeiter . Offerten an

Joh . Nordwall
Hage ( Ostfriesl . )

Die befannten

Doppel-Volta-Kreuze
von M . Feith , Berlin , find stets
direkt zu haben , Stück 3 Mt . , ohne

Borto -Aufschlag, bei S . Schöpper .
Grenzstraße 69 , und E . Bood ,
Sedan , Schüßenstraße 14 .

Gürtel , Lebensweder
sind ebenfalls da zu haben.

Frische Schellfische ,

?P

enrpfiehlt billigit

Schollen ,
Nothzungen ,
Knurrhähne ,
fl . Heringe

A. Peters , &ischhandlung,
Neuestraße Nr . 16 .

Täglid 15 - 20 Mr . Neben¬

verdienft . Patentartikel ohne Kon¬

Fischerei -GesellschaftWilhelmshaven Furrenz . Kein Laden. Kein Betriebs¬

m . b . H . tapital . Fabrik Heliar. Werth, W. - Gladbach .



SitDiese
drei Sorten sind von einer außergewöhnlichen Schönheit , äußerst gediegen und haben , wie man zu

Sorten Confirmanden -Anzüge der Firma Siegmund Dß junior haben seit einigen Wochen Aufsehen erregt !

fagen pflegt , Hand und Fuß
Ich bin daher so frei

Anzüge zu lenken . Es wird viel davon

Ihre Aufmerksamkeit auf meine Confirmanden¬

gesprochen ,
wie es möglich ist, für 17 , 20 und 26 Mark solch' prächtige Connfirmanden -Anzüge zu liefern ! Das Geheimniß liegt in dem großen Umsatz
der fünf Oß' schen Geschäfte . Der Versand der Oß' schen Waaren geschieht bereits nach allen

nen , und Jeder , Der reelle Bedienung und feste
30 .

La. . .
Min .

Preise liebt , geht gern in einen OB' schen den ,

Güte haben , 1tch die DB' schen Confirmanden -Anzüge einmal anzusehen !

Interesse , zumal Sie auch für angeherde Lehrlinge alle Alltagsgarderoben bei Oß vorfinden .

58

destens

iſt

Auch diese Sachen sind bewährt gut , und gar nicht theu

dürften Sie die

dies Ihr eigenes

er .

Verein Humor .

Freitag , den 18 Februar cc . ,
Abends 82 Uhr ,

Burg Hohenzollern " , gr . Saal :

Tanzübungsstunde .

Kegelclub Wilhelmshaven.
Morgen Donnerstag :

Kegeln
bei Böte .

Der Präses .

Wohlthätigkeits - Verein .

Arbeitsflunde
findet jeden Donnerstag statt .

Der Vorstand .

Kinder¬

Nachtröckchen
aus waschechtem rosa bedrucktem

Barchend ,

Länge 50 60 70 80

Big . 100 110 125 150 ,

aus weißem Croise - Parchend ,
Aermel und Halsausschnitt mittermel

Epiße ,

Länge 50 60 70 80

Pig . 100 120 150 175 .

Wulf& Frandsen.

Betten ,
Spezialität gute , in jeder Preis .
lage bei

H. Hespen, Menende.

Die Tanzfunde
findet Mittwoch , den 16 . d . M. , nicht

statt , sondern am Sonnabend , den
19 . b . ts .

Achtungsvoll

F . Turrey ,
NB . Anmeldungen werden noch

entgegengenommen . D . D .Zur Neuwahl zweier Handelskammer - Mitglieder
für das preußische Jadegebiet , welche gemäß Gesez vom
19. August 1897 auf 6 Jahre zu wählen , seze Termin
auf

Donnerstag , den 24 . Februar ,
Vormittags 11 Uhr ,

iu E . Meyer ' s Restaurant , „Rothes Schloß " , an ,
und werden Wahlberechtigte hierdurch dazu geladen .

Wilhelmshaven , den 15. Februar 1898 .

Der Wahlcommissar

Ich habe

G. Takenberg .

Herrn Georg C. Friedrichs
für Wilhelmshaven und Umgegend die
General - Vertretung für

gebr . Caffee ' s u . Chines .
Thee - Sorten

übertragen .

Bonn , Februar 1898 .

A . Zuntz sel . Wwe . ,
Königl . , Grossherzogl . Hofl .,

Dampfkaffeebrennereien Bonn , Berlin , Hamburg .

* EX *
- PORT - STIEFEL für überseeische Be¬

sitzungen , wasserdicht , seetüchtig und nicht

landungsscheu , zugeschnitten nach der neuesten

Marinevorlage , sofort nach Annahme geht darin
der Besitzer einer grossen Zukunft entgegen .
Es ermöglicht ihm , darin so fest und sicher

aufzutreten , dass er darin nicht mehr im Aus¬

land um Mitleid zu humpeln braucht . Er steht
treu und fest zum Vaterland und läuft darin

keine Gefahr , von seiner Liebsten verlassen zu

werden , selbst wenn er nicht jeden Augenblick
hin kann , denn der Stiefel ziert den Fuss , wie
die Unschuld das Gesicht eines Kindes . - Zu

haben bei

J . G . G .
NB . Wegen seiner ausgewachsenen Grösse

wäre er vielleicht schon jetzt praktisch zu ver¬
wenden in Kiaotschau und für Deutschland , in

China ein grösseres Stück Hinterland abzutreten ,
oder zur Planirung der verl . Roonstrasse .

Redaktion , Rotationsbruck und Verlag von Th . Sit ß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16. )

Ball¬

Maskeraden - ,
Gesellschafts¬

Schuhe
empfiehlt billigst

G . Frerichs

Roonstraße 108 .

Garantirf reiner

Heid - Honig
in bekannter Güte traf soeben wieder
frisch ein bet Emil Söker .

Die weltbekannte

Bettfedern - Fabrik
Gustab Luftig , Berlin S. , Prinzenstr . 46 ,
versendet gegen Nachnahme (nicht unter 10 m .)
garant . neue vorzügl . füllende Bettfedern , bas

fb . 55 Pf ., Salbdaunen , das Pfund . 1,25,
h . weiße Halbbdaunen , b. Pfd . m. 1,75, vorzügl .
Zaunen , das Pfd . M. 2,85 . Von diesen
Daren genügen 8 Pfd . 3. größt . Oberbett .

Berpadung wird nicht berechnet .

Zwei zugfestePferde
stehen zum Verkauf .

Peterstraße 41 , parterre .

Wie nen wird Jeder
mit Bechtel ' s Salmiak - Gallfeife
gewaschene Stoff jeden Gewebes ,
vorräthig in Back . zu 40 Bf . bei
Hugo Ludicke , R . Lehmann .

Geburts - Anzeige .
Die Geburt eines kräftigen Jungen

zeigen hocherfreut an
Kiel , den 15 . Februar 1898 .

Kapt.-Lieut . Paul Bebncke
und Frau

Emma , geb . Martienssen .

Dierzu eine Beilage .
Dierzueine Be



Beilage zu Nr. 40 des „Wilhelmshavener Tageblattes".

40 . Die beiden Perlenfischer .

Criminal -Roman von H. Rosenthal - Bonin .

(Fortseßung .)

Donnerstag , den 17 . Februar 1898 .

"

entlaufenen Sohn erkennen sollte , so war damit noch nicht gesagt , 13mischenfälle in der Zola - Sache interpelliren wollen . Der

daß dieser Sohn jener Erich Reinkens -Braun und der Erbe war . Kriegsminister Billot bemerkt , diese Interpellation fönne erst

Es wurde dadurch nicht bewiesen , daß der andere Prätendent nach dem Prozeß Zola erörtert werden . Er verwahrt sich zu¬

fein Erich Reinkens sei, und ebenso wenig , daß jener nicht als gleich gegen die Insinuation , Beziehungen zu der Familie

Sohn Erlannte dem Anderen die Papiere gestohlen habe . Immerhin Dreyfus zu haben , und erklärt wörtlich : Dreyfus ist gerecht

Onkel Beerblock schien auf seine Nichte gewartet zu haben, war es jedoch für den seltsam verzwickten Fall von großer und regelrecht verurtheilt; er ist ein Verräther und ist schuldig .

denn er kam ihr sogleich entgegen . Wichtigkeit , wenn einer der Beiden für einen Erich Reintens , Wenn man angesichts wahnbethörter Leidenschaften zur Forderung

" Ich habe mit dem Arzte und einigen Vorstandsmitgliedern Sohn einer Marie Reintens , die in Oftende gewohnt, sicher der Revision des Prozesses gelangen sollte, müßte man sich einen

über den seltsamen Fall gesprochen , " begann er zu Bertha . erklärt wurde . Weitere Untersuchungen hinsichtlich der Frau andern Striegsminister suchen ." Diese Erklärung wurde von der

Rammer mit einer Beifallssalve aufgenommen . Conseilpräsident
Die Sache erregte große Verwunderung und Erstaunen . Man ergaben dann vielleicht, ob er der gesuchte Erbe sei oder nicht .

schlug die Aufrufe nach , ich mußte viel von dem erzählen , was Das waren die Erwägungen des Doktor Peereboom nach Méline verlangt die Vertagung der Berathung bis nach dem

Du gesagt, auch daß ich mit eigenen Ohren gehört , was sie dem Empfang des Briefes . Er berieth sich mit dem Präsidenten Prozesse Zola . Ernest Roche, welcher eine Entgegnung bora

sagte : In Ostende ging er von mir . Die Herren wollen aber des Kollegiums , in welcher Weise dieser Versuch mit der alten bringt , wird zur Ordnung gerufen. Die Vertagung bis nach
dem Prozesse Zola wird mit 478 gegen 72 Stimmen be

mit Dir noch persönlich reden , jetzt sei flug und vergiß nicht Dame wohl angestellt werden könnte .
fchloffer . .

vorzubringen , daß Du wünschtest , ich möchte zum Beistande , als
Brüssel , 14 . Febr . Kommandant Brasseur wurde bei

würdige Person und als Hausvater , der die Frau sett 8 Jahren Bertha Sigismund hatte am nächsten Morgen nach ihrer

jezt kennt , euch begleiten . Ankunft in Amsterdam in aller Frühe dem Staatsanwalt die einem Aufstande der Eingeborenen in Katangas ermordet .

London , 13 . Febr . Der Ausschuß für das Jachtrennen
Benachrichtigung gesandt , daß sie mit der alten Frau und dem

Hausvater des Pfründnerhauses eingetroffen sei. Zwei Stunden um den Becher des deutschen Kaisers hielt gestern unter dem

später schon erhielt sie das Ersuchen, mit der alten Dame und Vorfiße des Marquis Ormonde eine Sigung ab, welcher die

dem Hausvater auf dem Stadtgericht in dem Bureau des Staats - deutschen Rontreadmirale von Senden -Bibran und v. Eiſendecher

anwalts Beereboom um 1 Uhr Mittags sich einfinden zu wollen . beiwohnten . Es wurden die Arrangements für das Jachtrennen

Bur festgesetzten Zeit brachte der Gasthofswagen die Drei Dover - Helgoland berathen , für welches der deutsche Kaiser den

zum Stadtgericht , wo sie in das Zimmer des Doktor Peereboom Becher gestiftet hat . Entsprechend dem Wunsche des Kaisers soll

geführt wurden . Der Staatsanwalt , in dessen Zimmer auch der das Rennen am 26. Juni von statten gehen. Der Ausschuß

Präsident van Heese anwesend war , ließ fich die ganze Sache beschloß, an den deutichen Kaiser eine Danfadresse zu übermitteln .

London , 14 . Febr . Times " Meldung aus Odessa vom

Bei sehr starken Gemüthsbewegungen , bei überraschendem von Bertha noch einmal erzählen . Er stellte verschiedene Fragen

Hervortreten gewisser wichtiger Punkte , die wesentlich zur Geistes - an den Hausvater und ließ sich die Papiere der Frau Reinkens 13. d. M .: Der Kreuzer „Tamboff" ging heute nachWladiwoſtok

störung solcher Personen beigetragen haben, sei es nicht unmöglich, vorlegen . Die beiden Beamten studirten diese sorgfältig . Von in See , mit 1000 Mann , 56 Hilfswundärzten und mit einem
Stab von Krankenträgern an Bord .

daß plößlich das Licht gesunden Denfens hervorbräche und das dem Namen Braun fam in den Papieren nichts vor .

Erinnerungsvermögen wiederkehre ob dauernd oder nur für

Minuten , das wisse man nie . Hinsichtlich der Marie Reinkens

fei die lange Zeit , in welcher fie schon apathisch sich zeigte , er¬

schwerend , dennoch sei die Möglichkeit durchaus nicht ausgeschlossen , Berlin , 14 . Febr . Heute früh ist in Potsdam der Chef

daß unter den ihm bekannt gewordenen Umständen plößlich flares Präsident der Oberrechnungsfammer , Wirkt . Geg . Rath v . Wolff

Bewußtsein eintreten könnte. Eine dauernde Gesundheitsstörung gestorben.

der Marie Reinfens besorge er bei der nöthigen Vorsicht durch Der Reichstag erledigte die erste Lesung der Konkursnovelle

dieses Unternehmen nicht. Er sei deshalb mit der Reise unter und verwies lettere an die bereits bestehende juristische Kom

Begleitung des Hausvaters einverstanden . mission . Dann wurde die zweite Berathung des Etats ( Bolle

und Verbrauchsteuern ; fortgesept .

Natürlich , selbstverständlich," versicherte Bertha , und Onkel

Beerblock begleitete seine Nichte, deren Kleidung und Auftreten
ihm heute viel besser behagte als gestern, wo sie ihm etwas zu

farbig mit Blumen und Spitzen ausgestattet schien, zum An¬
staltsarzte .

Der Doktor erklärte auf Bertha ' s ängstliche Anfrage , ob

er glaube , daß bei der alten Frau auf Stunden vielleicht der
Verstand klar werden , ihr Gedächtniß wiederkehren tönne , es
sei das nicht ausgeschlossen .

Das tlang nicht sehr hoffnungserweckend , aber mehr er¬

wartete Bertha eigentlich auch gar nicht ; sie dankte dem Arzte

herzlich und begab sich, von ihrem draußen harrenden Onkel ge¬
leitet , zu den in dieser Stunde täglich im Hause anwesenden
Vorstandsmitgliedern .

( Fortießung tolgt . )

Deutsches Reich .

London , 14 . Febr . Die „ Daily Mail " bringt einen Brief

eines englischen Offiziers aus dem Hinterlande von Kamerun . Der

Brief besagt , man werde Mühe haben , einen Konflikt zwischen

Engländern und Franzosen zu vermeiden . Jeden Tag könnten

die Feindseligkeiten ausbrechen.
"Madrid , 14 . Febr . Der Nacional " meldet , daß die

Offiziere der hiesigen Garnison in der deutschen Botschaft ihre

Karten abgaben , als Ausdruck ihrer Sympathie für eine Macht ,

die in ernster Zeit bereits 2 Mal den Vereinigten Staaten von

Amerika die Spize geboten habe . Der Imparcial " ist übrigens

Das Abgeordnetenhaus seßte die zweite Berathung des der Meinung , es sei für Spanien ersprießlicher , den Vereinigten

Etats (Forstverwaltung) fort ; eine lange, lebhafte Debatte ent- Staaten den Standpunkt klarzumachen, als langsam und frucht¬

spann sich über den konservativen Antrag betr . Erhöhung der les auf Kuba zu verbluten .
Peking , 12. Febr . Die chinesische Regierung hat Eng¬

Gehälter der Revierförster . Dieser Antrag , für den auch der

Hier ließ Bertha eine wohlabgegrenzte , bescheidene, herzliche natlib . Abg. Horn (Goslar ) in längerer Rede eintrat , ward der land das Recht zugestanden, die Burma -Eisenbahn durch Yünnan
fortzusetzen . Ferner hat die französische Regierung die Geld¬

Beredsamkeit walten und schlug schließlich alle Einwände zurück , Budgetkommission überwiesen .

widerlegte alle Bedenten und überwand manches zähe Festhalten Salle , 11. Febr . Die Kaiserin hat das Protectorat forderung bewilligt erhalten , welche fie als Entschädigung zu

am Hergebrachten . Sie verließ äußerlich still , ruhig und gesetzt über den Kirchenbauverein Halle übernommen und 25 000 Wit . Gunsten des Franzosen geltend machte, welcher vor 2/2 Jahren

durch chinesische Räuber in Tonfing ermordet wurde .

innerlich jedoch hell aufjubelnd mit dem erlangten Reiseurlaub für die zu erbauende Pauluskirche in Aussicht gestellt .
Havanna , 14. Febr . Vertreter der kubanischen Regierung

Maine "
für Marie Reinkens und ihren Onkel das Versammlungszimmer . Dortmund , 14. Febr . Die Stadtverordneten lehnten

Nun gab es kein Zögern mehr für Bertha , sie trieb und die Regierungsvorlage bezüglich unseres Bahnhofsumbaues ein- statteten dem Kriegsschiffe der Vereinigten Staaten
einen Besuch ab und wurden daselbst mit Ehrenbezeugungen

drängte , sie wartete nicht auf die Antwort von Amsterdam . Am stimmig ab .

nächsten Tage bereits faß sie mit der alten Frau , die geduldig Aachen , 11. Febr . Im Orte Köhn wurde durch die empfangen . Bei dem ihnen zu Ehren veranstalteten Lunch

und theilnahmlos Alles mit sich geschehen ließ, und ihrem Ontel , Polizei eine große Falschmünzerbande entdeckt . Zahlreiche Guß- brachte der Kommandant des Kriegsschiffes einen Trinkſpruch auf

der in glänzendes Schwarz gekleidet war und einen sehr hohen formen sind beschlagnahmt worden , mehrere Mitglieder der Falsch- die guten Beziehungen zwischen Spanien und den Vereinigten

Cylinderhut auf dem Kopfe trug , in einem Wagen des Schnell - münzerbande sind bereits verhaftet .

zuges , der sie über die norddeutschen Marschen , über mattgrüne

Wiesen , Flüsse , Kanäle , durch Torfftiche und bläulich rauchige

Haiden , durch unabsehbare abgemähte Felder , an schmucken Dörfern

und Städtchen mit rothen Dächern und spigen Kirchthürmen vorbei ,

den Niederlanden zuführte .

Zehn Stunden später rollten die Reisenden schon über die

Amstelbrücke und fuhren in die gewaltige Wölbung des Bahnhofes
von Amsterdam ein .

*

Preußischer Landtag .

( Abgeordnetenhaus . )

Staaten aus .

Prozeß gegen 3ola .

Paris , 12 . Febr . Auch heute sind mehrere Hundert Neu¬

Berlin , 12. Febr . Die Berathung des Etats der Bau- aierige vor dem Justizpalaste versammelt . Das Erscheinen Zola' s ,

verwaltung in der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses ver- Picquart ' s und Efterhazy ' s führte wieder zu den bekannten Kund¬

lief nicht ohne eine gewisse Pifanterie . Nachdem der national- ebungen. Der Gerichtssaal ist wieder überfüllt. Das Publikum

liberale Abgeordnete Jürgensen für thunlichste Beschleunigung der erscheint mehr aufgeregt . Man merkt weniger Advokaten in Amts¬

Arbeiten zum Schutz der Halligen gesprochen und eine Zusage tracht , ats in früheren Verhandlungen, was den strengen Maß

vom Regierungstische erhalten , tam die Position von 560 000 regeln zugeschrieben wird , die getroffen worden sind , um die Ad¬

Mark zur Berathung, die für die Erhaltung der Düne bei Helgo- vokaten zu hindern, Amtstracht anzulegen . Die Sizung wird

Bei den Nachforschungen, die der Staatsanwalt Beereboom land bestimmt war . Es war im ganzen Hause bekannt, daß furz nach 12 Uhr eröffnet.
Oberst Picquart wird nochmals aufgerufen und sagt aus ,

aftellen ließ , wollte sich weder für noch gegen den Löwenbändiger diese Forderung nicht nur fachlich begründet war und auch der

etwas Wesentliches ergeben. Hinsichtlich des anderen Erben er- bisherigen Ucbung entsprach, sondern auch, daß sie einem beson- Bola habe gegen das Kriegsgericht nicht die Anschuldigung erhoben

kundeten die Geheimpolizisten, daß dieser ein Spieler war, in deren Wunsche des Kaisers entsprach. Die Konservativen be- Esterhazy auf Befehl freigesprochen, sondern seine Entscheidung

shlechter Gesellschaft verkehrt hatte und viel mit dem getödteten antragten Rückverweisung an die Budgetkommission und ließen auf ungeeignetes Material hin getroffen zu haben. General Pellieux

T gerbändiger Stockton zusammen gesehen worden war . Als diesen Antrag mit leidlich fachlich erscheinenden Gründen ver- habe aus Achtung vor der abgeurtheilten Sache geglaubt , die

Lemerkenswerthe Thatsache berichtete man ihm ferner , daß treten durch die Abgeordneten von Arnim und von Heydebrand , Frage des Bordereaus nicht in seine Untersuchung einziehen zu

Stockton vor der Katastrophe im Zirkus in großer Geldnoth obwohl die Minister Thielen und von Miquel dafür eintraten sollen . Ravarh habe ohne Zweifel denselben Weg eingeschlagen,

gewesen war . Er hatte von dem Direktor Deiro Vorschuß und neben Rednern der Freikonservativen und freisinnigen Ver- und das Kriegsgericht habe auf unvollständiges und ungeeignetes

berlangt, der ihm verweigert wurde, weil er seine Gage schon auf einigung die nationalliberalen Abgeordneten Möller und Dr. Material hin sein Urtheil gefällt . So habez. B. eines der Mit

mehrere Monate im Voraus bezogen hatte. Darauf borgte Martens der Rechten klar zu machen suchten, daß Helgolands glieder des Gerichts beim Schlusse der Sitzung gesagt : I be

Stockton von den Kellnern des Nieuve Cafees kleine Beträge. Eristenz als Seebad davon abhängt, daß die Gemeinde nicht wundere seinen Muth . Ich sehe, daß der wahre Angeklagte der

Plötzlich am Morgen des Unglückstages im Zirkus schien der leistungsfähig ist, und daß sofort geholfen werden muß. Da die Oberst Picquart ist und verlange , daß ihm Gelegenheit gegeben

Es kam nun zu heftigen Scenen zwischen Labori und Henry

Schotte über größere Summen verfügen zu können. Er wechselte Absicht der Konservativen indeß durch ihre Gründe zu deutlich werde, sich über sein Verhalten zu äußern."

im Café einen hohen Geldschein, zahlte seine Schulden und früh hindurchschimmerte, wurde ihr Antrag von allen anderen Parteien

fiüfte üppig . abgelehnt und die Position bewilligt. Dasselbe geschah mit den und darauf zwischen Picquart und Henry , welche sich gegenseitig

Dottor Beerebcom wußte, daß jener Erich Reinkens ohne Forderungen für die Umgestaltung der Hafenanlagen von Geeste- in heftiger Weise wegen der geheimen Schriftstücke, die Picquart

Ueber diefe Scenen find noch folgende Einzelheiten zu be¬

Mittel war , er erkundigte sich daher amtlich bei Otto Rembold, münde, nachdem im Auftrage des durch Krankheit ferngehaltenen Leblois gezeigt haben soll, dementiren .

ob dieser dem Erben , dessen Rechte er begründen wollte , mit Abg . Schelm der Abg . Dr. Sattler warm dafür eingetreten

Geld verfähe, und bat um eine mit dem Datum der Aushändi- war . Zu einer ähnlichen Debatte, wie die Helgoländer , gab die richten. Der Präsident fragt Picquart : Wie oft haben Sie

gung versehene Aufstellung der etwa vorgestreckten Summe. Forderung der erfien Rate von 350 000 Mt. für den Neubau Leblois in Ihrem Bureau empfangen ?" Picquart : Das ist schwer

Diesem Verlangen des Staatsanwalts mußte Rembold nach einer Dienstwohnung für den Chef des geheimen Zivilkabinets zu sagen, vielleicht 15 Mal ." Präsident : " Hatten Sie bei einem

kommen und aus der von dem Anwalt eingesandten Aufzeichnung Anlaß. Die Konservativen beantragten, die Regierung aufzu- dieser Besuche Leblois ein geheimes Schriftstück vor sich, d. h. das

erjah Bereeboom, daß einen Tag vor dem Unglücksfall im Birkus fordern, diese Wohnung den Gehaltsverhältnissen entsprechend Schriftstück, aufdem sich dieWorte befanden : „Cette canaille de D. "

jener Erich Reintens eine Summe von zweihundertfünfzig Gul- einzurichten. Das Ergebniß der längeren Auseinandersehung , an Picquart : " Durchaus nicht." Hierauf wird der Oberst Henry

den von dem jungen Anwalt erhalten habe. Weitere Nach- welcher sich die Abgg. Dr. Sattler , Graf Limburg -Stirum , aufgerufen , derselbe erklärte seine früheren Behauptungenaufrecht

fo fh ngen ergaben , daß Stockton , so lange er in Amsterdam Richter und Minister v. Miquel betheiligten, war die Annahme zu erhalten ; daß das ragliche Aktenflück auf dem Tisch lag , und

war, teine Geldsendungen mit der Post erhalten hatte und feines der Position und des dazu gestellten Antrags . Nachdem der daß der Umschlag, in fdem sich das fragliche Schriftstück befand,

unangenehmen Charakters wegen feinen Freund außer jenen Titel : Ausbau des Justizministeriums bewilligt , wurde der Etat nach der Seite hin lag , wo Leblois jaß . General Gonse, der

Erich Reinkens besaß . der Forstverwaltung begonnen. Dr . Beumer regte dabei eine nun aufgerufen wird , erklärt , das Aktenstück habe sich in Unord¬

Das war der einzige wichtige Punkt, der dem Staatsan - Abänderung des geheimen Submissionsverfahrens in industrie- nung befunden, als es ihm wieder zugestellt worden sei. Major

walt hinsichtlich jenes Mannes einen bis jetzt noch recht un- reichen Gegenden an. Der Oberlandforstmeister Donner fagte Lauth erklärt , Leblois habe es übrigens vor dem Kriegsgericht

eine entsprechende Abänderung zu . Zum Schluß der Sitzung schließlich zugestanden. (Bewegung.) Man könne die Mitglieder

ficheren Anhalt gab .

#

Es war dem Staatsanwalt daher ungemein lieb, daß durch wurde um den Titel „ Einnahmen aus der Jagd " debattirt . Der des Kriegsgerichts vernehmen, die es bezeugen würden . (Lebhafte

der energischen StorchfünstlerinBetreiben jeßt Fluß in die Sache Abg. Rickert hatte herausgerechnet , daß 10 Pf . auf den Hektar Bewegung und Aufmerksamkeit.) Der Präsident fragt Leblois :

fam . Jene wollte die todtgeglaubte Mutter oes wahren Reintens fommen und legte dem Finanzminister nahe , mehr herauszuziehen " Haben Sie das vor dem Kriegsgericht zugestanden ?" worauf ,

gefunden haben . Nach den Darlegungen in dem Briefe lag eine und dies den unteren Forfibeamten zuzuwenden. Außerdem Leblois laut und deutlich erwiderte: (Sensation) „Ich habe festen

Wahrscheinlichkeit für die Behauptung der munteren und entwünschte er eine genauere Nachweisung über die Grundsäße der Tones und zwar aus Höflichkeit zum Obersten Henry gesagt, ich

schlossenen Dame vor . Die Papiere der alten Frau mußten Jagdverpachtung. Der Landforstmeister und der Landwirthschafts - wolle ihn nicht dementiren . Wenn er aber bei seiner Erklärung

Weiteres sagen ; der Ausruf der Alten , welchen auch der Haus- minifter traten aber mit Waidmannseiferdafür ein, daß es bei beharren sollte , so sei es Sache Picquart ' s sich über diesen Punkt

bater gehört haben wollte, sprach jedenfalls in hohem Grade für den jetzigen Jagdverhältnissen bleibe und Leßterer sagte auch nur auszulassen . Präsident : Nun haben Sie aber vor dem Kriegs¬

die Richtigkeit der Behauptung der Storchkünstlerin . Er bewies, zu, be: Gelegenheit auf die Gehaltsverhältnisse der Förster eins gericht von dem aus dem Umschlage genommenen Schriftstück nicht

daß ihr ein Sohn in Ostende durchgegangen war , der Erich hieß. zugehen . Am Montag soll der Forstetat zu Ende und der gesprochen . Berzeihung !" erwiderte Henry , ich versichere, es

Es war doch nicht anzunehmen, daß damals zwei Frauen Namens Gesetzentwurf über die Zentralgenossenschaftskaffe und die Inter - gesagt zu haben . Es handelt sich nicht darum , hier die Wahrheit

pellation des Abg . Szamula über den Mangel an ländlichen zu verdrehen." (Bewegung .) Labori fragt : " Befand sich der

Rest des Aftenstückes in dem Umschlage ? " Beuge : Ohne Zweifel ."
Marie Neinfens ein Sohn in Ostende fortgelaufen sei .

Labori : „ Dann ist also zwischen Ihren Worten und dem Bericht
Nun aber erwähnte die Storchkünstlerin in ihrem sehr aus Arbeitern berathen werden .

Ravary ' s ein Widerspruch ? " Henry tritt auf Labori zu und

Paris , 14. Febr . I der Deputirtenkammer erklärten sagt : „ Ich werde nicht dulden , Herr Advokat , daß Sie meine

sie nun wirklich auch in einem der Männer ihren vor elf Jahren Ernest Roche , Beauregard und Castelin , daß sie über die Beugenaussage verdächtigen." Picquart protestirt gegen die
führlichen Briefe gar nichts von Papieren der Frau Reinkens ,

die sich auf deren Verheirathung mit Oswald Braun bezogen .

Die alte Frau schien demnach keine solchen zu befizen. Wenn

Auslan d .



Worte Henry ' s und hält in energischer Weise seinen Widerspruch | sprechen . Ueber einen vor wenigen Monaten in Köln gehaltenen wie Professor Biedermann der B. 8tg ." schreibt: Präsidentaufrecht. Henry : „Und ich, ich behaupte formell , daß Oberst Vortrag urtheilt die Köln. 8tg ." wie folgt : Nach mehrjähriger Eduard Simson in Berlin , 87 Jahre alt , Professor BiedermannBicquart gelogen hat." (3m Zuhörerraum Rufe : Oh ! Oh !) Abwesenheit erfreute in voriger Woche ein after werthgeschätzter in Leipzig, 86 Jahre alt , Geheimer kommerzienrath MevissenPicquart : Ich verlange , daß ich mich vor der Jury erklären Bekannter , Herr Gustav Amberg aus Berlin , im großen Saale in Köln , 84 Jahre alt , Geheimer Rath Schrader in Halle , 81darf . Sie haben die Anschuldigung gehört , welche Henry , Lauth der Lesegesellschaft zu Köln eine dankbare Zuhörerschaft durch Jahre alt , Wilhelm Jordan in Frankfurt a . M. , 79 Jahre alt ,und Grivelin gegen mich erhoben, welche, unterstützt von Path drei Experimentalborträge naturwissenschaftlichen Inhalts , von Geheimer Regierungsrath Backhaus in Görliß , 79 Jahre alt ,de Clam , die Macher einer früheren Affaire waren . Nun wohl , denen die beiden ersten elektrische Erscheinungen , der letzte chemische Professor Rudolf Haym in Halle , 79 Jahre alt .meine Herren , Alles das geschieht , weil diese Herren nicht an ihrem Vorgänge zum Gegenstande hatten . Dieselben Vorzüge , welcheWerke rühren lassen wollen . Als Oberst Sandherr den Dienst wir schon früher , wiederholt zu rühmen hatten : geschickteReihen Jahre wird durch kaiserliche Kabinetsordre bestimmt, daß das
Hannover , 15 . Febr . Ueber die Raisermanöver in diesem

verließ, hatte er gleichsam als sein Testament dem Herrn die folge der Versuche , finnreiche, dem Vortragenden zum Theil durch die 7. Division verstärkte VII . Armeekorps und das durchSorge für dieses Aftenstück hinterlassen, das , wie er sagte, die eigenthümliche Apparate , die auch bem Fachmanne biel Neues die 17. Division verstärkte X. Armeekorps vor dem RaiserEhre des Bureaus sei. (Bewegung .) Nun wohl, meine Herren , bieten, Eleganz und unfehlbare Sicherheit in der Ausführung Manöver abhalten wird . Beim I. und X. Armeekorps wirdich habe geglaubt , daß es ein Intereffe habe , Licht und Gerech : der Erperimente
tigkeit zu schaffen. Von aller Welt mit Beleidigungen über scheidenen Weise erklärt , er wolle bas Grperiment versuchen division aufgestellt. Dem VII . Armeekorps werden für die

wenn auch Herr Amberg oft in seiner be behufs Abhaltung besonderer Kavallerieübungen je eine Kavallerie¬

schüttet und vielleicht von der Gefahr bedroht, nach 25 Jahren endlich eine populäre und streng wissenschaftliche Form des Vor- Dauer der gesammten Manöver behufs Verwendung als Divi¬treuer Verdienste aus der Armee ausgestoßen zu werden, erkläre trags , traten auch jetzt wieder in vielleicht noch erhöhtem Maße fions -Kavallerieregimenter von der 7. Division das Ulanenregimentich hier , ich bin das Opfer meines guten Glaubens , meiner hervor . Daß unter den physikalischen Experimenten neben schon Hennigs von Treffenfeld (Altmärkisches) Nr . 16 und von derforretten Haltung und meiner Hingabe an die Sache , die ich für längst bekannten Erscheinungen auch die bedeutenden Erscheinungen 17. Division das 2. Großherzoglich Mecklenburgische Dragoner¬gerecht halte .
der letzten Jahre , die auf eine ganz neue Bahn weisenden Ver - regiment Nr . 18 zugetheilt . Die beim 1. Armeekorps zu den

群

P

Vermiste s .

Advokat Demange erklärt , er habe Ende Oktober erfahren , suche von Herb , die Röntgen -Strahlen und die Wirkungen der besonderenKavallerieübungenherangezogenen Stäbe und Truppen¬daß Scheurer -Kestner zu denen gehörte , die an die Unschuld Tesla' schen hochgespannten Ströme eine hervorragende Stelle theile nehmen nach Beendigung derselben an den Manövern theil .Dreyfus glaubten . Ich war in Folge dieser Nachricht sehr einnahmen , verständnißvolle Erklärung und glänzende Cemon- Dem VII . und X. Armeekorps wird je eine Luftschiffer-Abtheil¬besorgt. Als Mathieu Dreyfus später den wirklichen Schreiber ftration erfuhren , ist bei einem so raftlos vorwärtsstrebenden, ung zugetheilt . Die Rückkehr der Fußtruppen in ihre Stund¬des Bordereaus zu kennen glaubte , dessen Name der derselben auf der Höhe seiner Wissenschaft stehenden Experimentirfünftler orte muß bis zum 30. September erfolgt sein .Person war , welche Scheurer -Kestner in Verdacht hatte , wurde , selbstverständlich . Interessant war es , dem Vortragenden auchwie Sie wissen , Esterhazy denunzirt . Ich war von Allen dem , auf chemischem Gebiet , auf welchem er uns bisher fremd war ,wie fich begreifen läßt , sehr erregt , denn ich sah nunmehr die kennen zu lernen . Auch hier bewährte er seine volle Meisterschaft .Möglichkeit einer Revision des Dreyfus -Prozesses." Demange Die Zusammensetzung der Luft , die Verbrennungserscheinungen , übt gegenwärtig wieder eine recht günstige Wirkung aus , wie
- Leipzig , 14. Febr . Die dauernde Gewerbeausstellung

fegt nun die Gründe , welche alle juristischer Natur find, aus- das Wasser , die Kohlensäure u . f . w . wurden durch eine große dies aus der Zusammenstellung der als Räufer erkannten Be¬einder , weshalb er sich nicht gleich wegen der Revision an den Zahl zweckmäßig ausgewählter Versuche erläutert . Begegneten sucher hervorgeht . Die schwersten Lokomobilen, Motoren , Ma¬Justizminister gewandt habe. Er habe die Regierung wissen wir unter diesen auch manchen uns schon von der Schule her schinen , Werkzeuge aller Art , sowie die gewerblichen und haul¬Taffen wollen , wie er von der Angelegenheit denke, habe aber geläufigen , die aber in Amberg' s Händen häufig ein originelles wirthschaftlichen, auch kunstgewerblichen Erzeugnisse verschiedensterbald eingesehen, daß die Regierung nicht zu einer Revision hin- Gepräge erhalten , so überraschten wieder andere , wie die Gattung finden Käufer und letztere stammen nicht nur aus ganzneige. Seitdem ist eine neue Thatsache zu meiner Kenntniß ge- Ozonifirung des Sauerstoffes , die sogenannten , umgekehrten Ver Deutschland, sondern auch der Kontinent , sowie zahlreiche über¬kommen, die derart ist , daß sie die Revision herbeiführen brennungen , die nach genau 16 Metronomschlägen eintretende seeische Länder senden ihre Käufer in die dauernde Gewerbeaus ,fönne . "
Ausscheidung von Jod aus einer Jodsäure und schweflige Säure stellung nach Leipzig . Es sind diese für die praktische WirkungLabori fragt den Beugen : Warum glauben Sie , daß die enthaltenden Lösung (Landolt' sche Reaktion ) durch Schönheit und der dauernden Gewerbeausstellung zu Seipzig günstigen Ber¬Revision möglich sei ? " Sicherheit des Erfolges . Als ganz besonderen Vorzug der hältnisse vorwiegend dem hochwichtigem Einfluß der LeipzigerDemanges : Weil ich nach der Eröffnung , die Salle hier Amberg' schen Vorträge möchten wir noch die außerordentlich Wessen, sowie der centralen Lage Leipzigs zuzuschreiben.gemacht hatte , die Meinung gewonnen habe , daß das Gefeß ber - belehrende Wirkung derselben hervorheben . Amberg begnügtlezt wurde ." Clemenceau : Dann frage ich den Zeugen , ob er fich nicht mit der Aufgabe , eine Reihe glänzender Experimente der Herzog von Cambridge fürzlich von seinem Vetter , unserem

Wie den Leipz . Neueft . Nachr ." geschrieben wird , hat

fich auf die vertrauliche Mittheilung Salles stüße , daß diesem unvermittelt aufeinander folgen zu lassen , er schaltet an passender Kaiser Wilhelm , ein Spiel Karten zum Geschenk erhalten , dasnämlich ein Mitglied des Kriegsgerichts gesagt habe , ein ge- Stelle auch weniger auffallende Versuche ein , welche für das nicht seinesgleichen haben dürfte . Es sind dies in jeder HinsichtHeimes Artenstück sei dem Gericht mitgetheilt worden ." Demanges : volle Verständniß nöthig sind , und bewährt sich dadurch als fönigliche Starten . Sie wurden nach Zeichnungen, die S . Maj .Aber selbstverständlich!" (Lebhafte Erregung .) Der Präsident tüchtigen Pädagogen auf seinem Gebiete . Möge er recht bald eigenhändig entworfen hat , in Altenburg angefertigt , und esfagt schnell : Ich werde diese Frage nicht stellen ." (Anhaltende wiederkehren ; dankbarfter Anerkennung darf er gewiß sein .Heiterkeit .) Labori richtete dann mehrere Fragen geringerer
repräsentiren diese bis ins feinste Detail wunderbar ausgeführten

Wilhelmshaven , 16. Febr . Eine billige Wandkarte von Kartenblätter in der That einen hohen und seltenen Kunstwerth .Wichtigkeit an Demanges und bemerkt sodann , daß die vom Deutschland zu erwerben haben die Leser unseres Blattes jetzt die Die Könige stellen die vortrefflich gelungenen Bildnisse lebenderMatin " veröffentlichte Nachbildung des Bordereaus offenbar beste Gelegenheit. Da an billigen und übersichtlichen Eisenbahn- Herrscher vor , und zwar ist unser Kaiser in dem Treff -KönigAehnlichkeit hat mit dem Original , was durch General Bellieur farten Mangel herrscht, haben wir eine solche anfertigen lassen wiederzuerkennen, während der Bique -König dem russischen Kaiser,in Abrede gestellt wurde . Demanges antwortet : " Das ist start !" und geben dieselbe an unsere Leser gegen Vorzeigung der Karo -König den Herrscher Italiens und Herz -König den König(Bewegung .) Labori : Burde das Original dem Kriegsgericht Abonnements quittung zum Vorzugspreise von 75 Pig . ab . Die Leopold von Belgien vorstellt . Die vier Damen stellen dieunterbreitet ? " 8euge : Die Mitglieder des Kriegsgerichts , der Karte mißt nicht ganz 1 Meter im Gebiert , ist oben und unten Portraits von den Gemahlinnen der genannten Monarchen dar ,Kommission der Regierung und ich hatten eine Photographie , mit einer Leiste, sowie mit Dese zum Aufhängen versehen. Sie und die Buben tragen die unverkennbaren Züge jeßiger Bremier¬die, wie ich glaube , von Bertillon gemacht war . Nach der fann also in jedem Büreau und Comtoir , sowie in der Studir - minister . Die übrigen Starten und besonders die vier Affe findSizung nahm der Oberst Morel , der den Vorsiz führte , uns stube leicht angebracht werden . Bestellungen auf diese außer - mit sehr hübschen farbigen Verzierungen ausgestattet . DiesesAllen die Photographie teteder ab und that sie in einen Umschlag, gewöhnlich billige Karte werden nur in unserer Geschäftsstelle, ebenso schöne mie eigenartige Geschenk soll den Herzog , der einum fte zu vernichten . Wie ich glaube , wurde sie verbrannt ." Kronprinzenfiraße 1 , entgegengenommen .Labori : Ist das Cliché verbrannt worden ?" Beuge : Ja , das Abonnenten können von der Vergünstigung gleichfalls Gebrauch Maße erfreut haben .
Neu hinzutretende vorzüglicher und Leidenschaftlicher Whist -Spieler ist , in hohem

weiß ich nicht . " Die Verhandlung wird hierauf unterbrochen . machen . An Nicht -Abonnenten geben wir die Karte zum PreiseDas Publikum unterhält sich lebhaft über die hervorragende von 3 Mr . ab .
* Die neue Brücke über die Argen , welche bei Langen¬

Wichtigkeit der von Demanges vorgebrachten Thatsachen .
argen in den Bodensee fließt , ist dem Verkehr übergeben worden .

Wilhelmshaven , 16 , Febr . Ueber Serviszuschüsse für Der Akt der Uebergabe , bei welcher u . a . Vertreter der württemParis , 12. Febr . Die Angst vor dem Bordereau . Eine verheirathete Selbstmtether der Unteroffizierchargen bestimmt der bergischen Regierung , sowie der Maschinenfabrik Eklingen _an=lebhafte Scene entspinnt sich zwischen den Vertheidigern und dem Staatssekretär des Reichsmarineamts das Folgende : Im Anwesend waren , verdiente umso mehr Beachtung , als es sich umVorsitzenden, als die Ersteren verlangen , der Kriegsminister solle schlusse an die Verfügung vom 7. September v. Js . bestimme eine Kabelbrücke von 72 Meter Spannung und um die erstezur Herausgabe des geheimen Attenbündels veranlaßt werden . ich, daß die Serbiszuschüsse auch für die Frauen bezw . mutter Brücke dieses Systems in Deutschland handelt . Die tragendenLabori sagt : Da General Bellieur hier erklärt hat , die Hand - losen Kinder der betreffenden Mannschaften bei Kommandos der Konstruktionstheile , an welchem die Brücke aufgehängt ist, findschrift Esterhazys und die des Bordereaus glichen sich nicht, so Männer bezw. Väter an Bord in Dienst gestellter Schiffe nach zwei Drahtseile (Rabel ) , wovon jedes derselben über 2 Thürmemuß , damit die Jury in voller Kenntniß der Sache urtheilen Maßgabe der Allerhöchsten Ordre vom 25. Juli 1864 über die gespannt und an beiden Enden verankert ist . Jedes der Kabelkönne, dies Bordereau zur Berhandlung hergeschafft werden ; man Gewährung von Familienservis zuständig ist . Die Liquidirung hat eine Länge von 130 m, einen Durchmesser von 13,5 cmmuß die Handschrift vergleichen können ." Clemenceau ruft : Ich erfolgt wie beim Familienservis durch den Marinetheil am Lande . und ein Gewicht von 230 Ctr . Auf den in einem Hohlraumfonstatire , daß Niemand uns helfen will , die Wahrheit hervor¬
treten zu lassen . " Der Vorsitzende entgegnet : Ihre Sache ist Aus der Umgegend und der Provinz .

befindlichen Verankerungskörpern , welche auf die Weise jederzeit
es , fie hervortreten zu laffen ." (Lärm ) . Der Generalanwalt be =

fontrolirbar sind , befinden sich Felsgruppen und Urgestein zur
i Sande , 15. Febr . In voriger Woche fiel ein ganzes Beschwerung ; diese gewähren mit den vier Thürmen von 12 mmerkt : Auf diese Frage habe ich mich in den schriftlich nieder- Gespann in den die Kirche umgebenden Graben und konnte nur Höhe einen malerischen Anblick. Die frühere Brücke wurde imgelegten Schlußanträgen bereits geäußert , und ich fann mich nur mit großer Mühe und unter Anwendung mehrerer Pferde wieder März 1896 durch Hochwasser zerstört und die neue Brücke inauf die Schlußanträge des Gerichtshofes beziehen. " Troz neuer herausgezogen werden . Eine Zuschüttung des Grabens wäre nahezu zwei Jahren erbaut . Das Landschaftsbild ist hier einBemühungen Laboris hält der Vorsitzende seinen ersten Beschluß bringend erforderlich .

aufrecht und weigert sich , die Herbeischaffung des Bordereaus
entzückendes . Von der Brücke sieht man die Einmündung der

Jever , 14. Febr . Dem Vernehmen nach hat Herr v . d. silbern schimmernden Argen in die blauen Fluthen des Boden =anzuorden . Labori sagt , er werde neue Beweisanträge stellen , Brelie sein Hotel Hof von Oldenburg " mit dem Inventar für fee und im Hintergrunde die beschneiten Alpen .die in aller Form verlangen , daß dieses Vergleichsobjekt der 192 000 Mt . an Herrn Herm . Frese in Hannover verkauft , mitJury vorgelegt werde . Der Gerichtshof beschloß , die Beweis - Antritt am 1. April b . J .
* Ein Festessen ohne Messer und Gabeln . Ein heiterer

anträge abzulehnen , die auf Herbeischaffung des Bordereaus ab¬
Vorfall ereignete sich gelegentlich der letzten Kaisers - Geburtstags¬

[:] Aurich , 14. Februar . Der oftfriesische Hauptverein der feier in einem größeren Restaurant zu Mainz . Dort war fürzielen . Guftab -Adolf -Stiftung fonnte aus den Einnahmen des Jahres 250 Mann Militär (inklusive Unteroffiziere 2c.) ein solennes Abend¬Paris , 14. Febr . Die Wandelgänge des Justizpalastes 1897 im Ganzen 11591,65 Mr. zur Unterstützung evangelischer essen bestellt , bestehend in Kotelett und Salat , und der betreffendezeigen sich heute nicht so sehr belebt wie an den vorhergehenden Diaspora - Gemeinden verwenden . In erster Linie find hierbei : Feldwebel hatte die Zusage ertheilt , daß jeder Soldat sein BesteckSizungstagen . Auch der Sizungsjaal ist nicht so überfüllt , so Gemeinden in der Provinz Hannover , in Westfalen und in der mitnehme . Als zu der bestimmten Stunde die Marssöhne in demdaß verhältnißmäßig Ruhe herrscht . Die Sigung wurde um Rheinprovinz berücksichtigt . Kräftige Unterstützung findet der großen Saale an den für die gedeckten Tafeln Plaz genommen12 Uhr eröffnet . Der Präsident verliest einen Brief des Verein durch die seit einigen Jahren im Bezirk bestehenden hatten und bereits von einer Anzahl von Kellnern das Essen ser¬Senators Le Provost de Launay und eines Journalisten Papilland , Frauenvereinen .in welchen die Genannten bestreiten , Jaurès gesagt zu haben ,
birt war , stellte es sich zum Schrecken der Eingeladenen heraus ,

Aurich , 14. Februar . Der Gerichtsassessor Stenkhoff in daß der Feldwebel vergessen hatte , mit den Soldaten auch diedaß sie Esterhazy für den Schreiber des Bordereaus halten . Norden ist dem Amtsgericht in Hannover und der Referendar nöthigen Bestecke zu kommandiren ! Der Restaurateur lief nun inLabori erhebt Einspruch gegen die Behauptung einiger Blätter , Eggers in Esens ist an das Amtsgericht in Wittmund versezt seiner Verlegenheit zu verschiedenen Kollegen , wurde aber überalldaß er deutschen Ursprungs sei und eine Jüdin geheirathet habe . worden .
Jaurès erklärt , er bleibe bei seiner Aussage , daß nämlich der

abgewiesen , da diese selbst größeren Besuch hatten und daher nichts
Esens , 13. Febr . Der Haussohn Remmer Janßen zu entbehren fonnten . Inzwischen hatten sich die Mannschaften selbstJournalist Papilland ihm gesagt habe , er glaube an die Schuld Holtgaft , welcher an Epilepsie litt , wurde lezten Mittwoch als geholfen . Jeder hatte sein Taschenmesser hervorgeholt , und mitEsterhazy' s. Hierauf wird die Vernehmung des Schreibfachver- Leiche in einem mit nur wenig Wasser gefüllten Graben in der Hülfe der Herrgottsgabeln war das Festmahl bald beendet .ständigen Bertillon fortgesezt . Nähe des elterlichen Hauses aufgefunden .
Emden , 14. Febr . Der Postdirektor Quellhorst ist vom Litterarisches .

Petersburg , 12. Febr . Die Admiralität hat bestimmt, von Oberstein nach hier verfekt .
1. April ab von hier nach Uelzen und der Boftdirektor Meher Ueber die Entstehung der deutschen Voltsbewegung des Jahres 1848

daß fortan auf allen Kriegsschiffen zum Herbeischaffen von
verbreiten ein vielfach neues Licht die Aufsäge von Joh . Proelß , welche

Munition , wie zum Laden elektrische Kraft verwendet werden zwischen Neuharlingerfiel urd Spiekeroog fährt , erhielt einen die zum Theil von der Geschichtsschreibung nicht benutzt worden sind, die

Spiekeroog , 15. Februar . Das neue Fährschiff , welches Barlament entstand" erscheinen . Der neue Abschnitt schildert nach Quellen ,
foeben in der Gartenlaube " unter dem Titel : Wie das erste deutsche

soll. Auch sind 18 neue Truppentransportschiffefür das Caſpiſche achtpferdigen Motor, sodaß nunmehr eine regelmäßige tägliche beimlichenZusammenfünfte von Vaterlandsfreunden , welche vom Jahre 1839
Kandia, 14. Februar. Das russische Kriegsschiff „Wla- Verbindung mit dem Festlande erzielt worden ist. an auf dem stattlichen Weingut stattfanden , das der Führer der Oppofition

dimir Romanow" hat heute Kereta verlassen und fich nach den Handelskammer bei der Oberpoftdirektion auf Herstellung einer diese Führer des politischen Lebens in Baden , Hessen -Darmstadt , Württemberg.

Geeftemünde , 12. Febr . Der wiederholte Antrag der Die Darstellung enthält zugleich den Nachweis, in welch engen Beziehungen
im badischen Landtag , Adam v . Ipstein , zu Hallgarten im Rheingau besaß .

ostasiatischen Gewässern begeben .
Shanghai , 12. Febr. Der englische Krz . Rainbow" nunmehr nach Mittheilung der Oberpostdirektionan die Handels - Epoche gestanden haber, welche, wie Hoffmann von Fallersleben, Herwegh.

Fernsprechverbindung zwischen Geestemünde und Curhaben ist Nassau, Bayern , Sachsen und schließlich auch Preußen mit den Dichtern jener
ift in Port Arthur eingetroffen .

tammer genehmigt worden. Der Betrieb ist mit dem heutigen religrath, dem Ideal eines in freter Verfassung geeinten Reichs durch ihreieder poetischen Glanz verliehen.Tage bereits eröffnet . Das gewöhnliche Dreiminutengespräch
(Mittheilungen und Berichte über bemerkenswertheBorkommnissein der Stadt , toftet 25 Pfg . Verloosungen .toie in Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets millkommen .Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.) Argo " kontrahirte beim Bremer Bulkan , Schiffbau u . Maschinen - 2. Kl. Kgl. Preußischer Klassenlotterie fielen: In der Vormittagsziehung

Bremen , 14 . Februar . Die Dampfschifffahrtsgesellschaft (Ohne Gewähr . )
Berlin , 13 . Febr . Bet der am 11. b . M. begonnenen Blehung derWilhelmshaven , 15. Febr . Jm Gewerbeverein wird , fabrit in Vegesack, 2 Dampfer von 3400 refp . 3800 Tons Trag - 3000 9 . auf Nr . 36915, 1500 t , auf Nr . 124125 210686.wie schon erwähnt , am nächsten Montag und Dienstag Herr traft , mit sehr prompter Lieferzeit . Diese Schiffe sollen haupt - Nachmittagsziehung 45 000 Mt. auf Nr. 174437, 30 000 Mt. auf Nr . 76107,

In der
Phyfiter Amberg , der von seinem letzten hier gehaltenen Bortrag sächlich in der Ostsee Verwendung finden und werden mit allen 10 000 m . auf S . 181922, 5000 Mt. auf Nr . 51117, 1500 Mt. auf Nr .her noch in bester Erinnernng stehen wird , zwei Vorträge halten . Verbesserungen der Neuzeit ausgerüiftet . 125866 140282 . Bei der am 12. d . M. fortgesezten Ziehung fielen : InAm Montag Abend wird Herr Amberg sprechen über unsere Bremen , 14 . Febr . Ein Erbfaiserlicher " , einer fenerEin Erbkaiserlicher " , einer fener

der Vormittagsziehung 1500 Mt. auf Mr. 120555 172218 . Jn der Nach¬
Atmosphäre und wird darin behandeln Sauerstoff, Ozon, Stick- deutschen Männer, die im Bolssparlament von 1848 in Grant mitgeziehung 3000 Mt. aufMr. 69606 194193, 1500 mit. auf Mr. 19092Stoff und Kohlensäure . Hieran reiht sich in der seiten Abthei - furt a . M. für das Erbkaiserthum eintraten , lebt noch in unserer

19766 .

lung Wasser und seine Bestandtheile : Wasserstoff, Verbrennungen , Mitte . Es ist dies der ehrwürdige Begründer des Norddeutschen a 1500 Mt. auf Mr. 115532 166768 . In der Nachmittagsziehung : 1 Ge¬

Berlin , 14. Febr . Bet der heute beendeten Ziehung der 2. Kl . 198 .
die Flamme , umgekehrte Verbrennungen u . f. m. Am zweiten Lloyd" , Herr H. H. Meier , der bereits 88 Jahre alt ist. Außer winn à 15 000 t . auf Nr . 159293. 1 Gewinn à 5000 wit , auf Nr . 34135.

Kgl . Preußischer Klaffenlotterie fielen : In der Vormittagsziehung : 2 Gewinne

Abend wird Herr Amberg über das Meer und seine Bewohner " H. H. Meier leben noch von der sogenannten Erbkaiserpartei , ! 1 Gewinn à 3000 Mt. auf Nr . 71903.

Meer bestellt worden .

Marine .

Lokale 5 .



Verdingung .
Neubau der II . Werft - Divi¬

die Ausführung

Zu vermiethen
Namen in Rasirmesser , Scheeren , Taschenmesser 2c . in feiner Goldschrift
gravirt

ſions-Stajerne follbic Ausfluyritra per aum 1. Mai eine 3räum. Stage - Neu ! birt bon jest ab aur 10 Pig. ver Stud, in gleich fewerausfugrungTischler und Schlofferarbeiten
und die Lieferung der hierzu erforder
lichen Materialien für etwa 400 Thüren
und 1200 Fenster im Termin am 26 .
Februar , Vormittags 11 , Uhr , ber¬
geben werden .

Angebote sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen , vorher
portofrei an die Garnison - Bers
waltung einzusenden .

Wohnung und eine 3 räum Ober¬
Wohnung an ruhige Bewohner .

Bu erfragen
Müllerstr . 25 , Hinterhaus .

Die frühere Dr . Siegismund ' sche

Besizung
Die Bedingungen und Zeichnungen welche der Wiether , Marine -Bahlmstr .liegen hier in der Registratur zur Ein - Röpte , wegen seiner Bersetzung nach'ficht aus , und können erstere für je Berlin nicht beziehen kann , ist zum5. 50 ME. , lettere für je 12. Mt. 1. Mai d. J . zu veraftermiethen .abgegeben werden .

Wilhelmshaven , d . 11. Februar 1898 .
Kaiserliche

Marine -Garnison -Verwaltung .

Neuende , den 14 . Februar 1898 .

H . Gerdes ,
Multionator .

Zwangsversteigerung. Die 1. EtageAm Donnerstag , den 17 . Febr . ,
Nachm . um 3 Uhr , sollen im in meinem Hause , Roonstraße Nr . 17 ,
Auktionslokale , Neue Straße 2 , gegen ist vom 1. Mai d . Js . an anderweitig
Baarzahlung versteigert werden :

2 Sophas , 1 Sophatisch , 2 Kom¬
moden , 1 Gallerieichrank , 1 eis .
Blumenständer , 1 kl . Wandschrank
u . a . m .

zu vermiethen .

Rechtsantralt Looman .

Zu vermiethen

Wilhelmshaven, d. 15. Februar 1898. Raiserstr. 9 zum 1. Mai eine Part . .
Wohnung , enth . 5 Räume , KücheHubnke , Geciditsoollzieher . und Bubehör, eventl. mit tl. Werkstatt.

Verkauf . Die
Von dem Maurermeister J . F .

Heinemann , Mittelstr . 4 .

Die Kellerräume ,
Bapfe zu Bant bin ich beauftragt , Wallstraße 24 , für jedes Geschäft
seine sämmtlichen passend , zum 1. Mai zu vermiethen .

Immobilien
zu verkaufen , nämlich :

1. Das von ihm selbst mit¬
benutzte Haus am Markt¬

plaz zu Bant , nebst Werk¬
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Neu !
mie bisher , anstatt früher 30 Pig . per Stück . ( Billiger wie jebe Concurrenz . ).

Gegen vorherige Einsendung des Betrages (Briefmarken gestattet ) versendet die STAHLWAAREN - FABRIK

C. W . Engels , Foche bei Solingen ,
affeiniger Fabrikant der Solinger Stahlwaaren mit der Marke ,

1 Silberftahl - Rafirmesser Nr. 53
wie Zeichnung , Klinge magnetifici , fein hohl¬

geschliffen für jeden Bart

CW. ENGELS
SOLINGENCR

passend ,

franco zu . 1 . 50 (feinftes Etuis mit Metallecken and Golddruck für jedem Messer gratis bei) ,
gegen Nachnahme 20 Bf . mehr .

Eingravirung eines Namens in Goldschrift 10 Pf . extra .
Durch neue Vortheile , welche mir die eigene Fabrikation der Rafirmesser bietet ( fabricirte und versandte in
den letzten 12 Monaten über 60 000 Stüc ), ist es mir ermöglicht , jedem Meffer ein startes Etui mit
Metalldecken gratis beizufügen , ohne die geringste Beeinträchtigung der Qualität . Seifte für jedes Stück
volle Garantie und bitte ich , bei Gelegenheit meine Rasirmesser mit anderen Toncurrenz Rafirmessern zu
vergleichen , wobei ich erbötig bin , jedes Messer , das nicht mindestens der Concurrenz -Waare gleichkommt
oder nicht den gerechterweise zu stellenden Anforderungen entspricht , zurücknehmen und außer dem Kaufpreis

zu ersezen .
Reell ! uie entstandenen Portokosten (40 ) Ohne Risiko !

Großes illustrirtes Preis - Musterbuch mit vielen mir gefehlich geschütten Neu¬
heiten versende an Jedermann umsonst und portofrei . Alle Diejenigen , welche schon im Besitzigen,
meines Preisbuchs 1897 find , wollen gefl . nur Nachtrag mit Freisermäßigung für 1898 verlangen .

1. Borrmann. Ein eleg. Damen-MaskencostimZu vermiethen ist zu vermiethen bezw. zu verkaufen .
auf sofort oder zum 1. Mai 4räum .
Wohnung mit abgeschl . Korridor .

H. Grube, Neubremen,
Mittelstraße 20 .

ſtätte, Pferde- und Vieh Sofort zuvermiethen
stall 2c.,

Hinteistraße 34 , I . I.

zu vermiethen
zum 1. Mai eine 4räum . Etagen .
wohnung mit allem Zubehör , Preis
350 Mart .

B . Meemlen , Margarethenstr . 5 .
Zu vermiethen

mehrere 3- und 4räum . Wohnungen

Nob . Horn ,

2. das olim Evers' sche Haus ein großer Laden mit
an der verlängerten Roon- 4 Schaufenstern und Woh- mit allem Zubehör.
traße zu Bant , bestehend nung im Stürmann ' schen
in einem zu 8 Wohnungen Hanse , Markstraße . Auch können
eingerichteten, ganz unter aus demselben zwei Läden ge Haushälterin

Ecke Peter - und Mitscherlichstr .

Für eine krant gewordene

kellerten Hause und einem macht werden und jeder für sich wird auf gleich eine andere erfahrenezu 2 Wohnungen einge vermiethet werden. Näheres
richteten Hinterhause ,

3 . das an der Ankerstraße zu
Bant belegene , zu 5 Woh¬
nungen eingerichtete Haus ,

4 . das olim Hoffrichter ' sche
Haus an der Kirchstraße
zu Bant , bestehend in einem

zu 8 Wohnungen einge¬
richteten Hauſe nebſt großem
Hofraum ,

5. das gegenüber der katholi¬
schen Kirche belegene , zu 5
großen Wohnungen einge¬
richtete Haus ,

6. das Ede Noon - und See¬

difstraße in Bant belegene ,
zu 6 Wohnungen einge¬
richtete Haus ,

7. die am Banterwege zu Bant
belegenen , zu 4 beztv . 2
Wohnungen eingerichteten
Häuser , nebst pl . m . 8400
qm Gartengründen ,
( Diese Befizung würde sich be¬
fonders für einen Gärtner eignen . )

8. das zu Kopperhörn belegene ,
zu 3 Wohnungen einge¬
richtete Haus ,

9. die Bremerstraße 5 und 6
zu Neubremen belegenen bei¬ ded

den Wohnhänser ,
10. das an der Ostfriesenstraße

in Wilhelmshaven , Stadt¬

theil Lothringen belegene ,

zu 6 Wohnungen einge¬

richtete Haus nebst Stall ,
Werkstätte und Hofplay .

Sämmtliche Wohnhäuser befinden sich
in gutem baulichen Zustande . Kauf¬
liebhaber wollen sich ehestens zum Con
trabiren einfinden und bemerke ich noch,
daß die Kaufbedingungen für Käufer
sehr günstig find .

Neuende , den 8. Februar 1898 .

H. Gerdes ,
Auktionator ,

Noonstraße Nr . 91 .

im El. bürgerl . Haushalt gesucht .
Offerten unter S . 10

Erped . d . Blattes erbeten .

Gediegen Elegant*

VICTORIA
Victoria-Fahrrad-WerkeA. - G.

Dürnberg
Lieferantender meisten europäisch .Armeen und Staatsanstalten.Vertreter für Wilhelmshaven:
August Jacobs .

Zuntz

HAV

Java -Caffee
BERLINER
BEWERBEAUSSTELLUNG1896

files aus der Dampf - Kaffee - Brennerei von

A . Zuntz sel . Wwe

Bonn Berlin & Hamburg
Königl . Grossherzogl . etc . Hofl .

wird allen Freunden einer wirklich guten Tasse Kaffee bestens
empfohlen . Sorgfältigste Auswahl u . sachgemässe Mischung
nur edelster Rohsorten , verbunden mit langjährig bewährter
Brennmethode , gewährleisten einen stets gleichmässigen Auf¬
guss , der den höchsten Anforderungen an Wohlgeschmack ,
Kraft und Ergiebigkeit vollauf entspricht .

Ia . gebr . Java -Kaffee à Mk . 1. 90
Haushalts¬ à Mk . 1. 70

fa. gebr. JIIa . gebr . Java - Kaffee à Mk . 1. 80
Wiener Mischung à Mk . 1. 60

per / Kilo
in den beliebten feinen Qualitäten .

an die

Zu haben in Wilhelmshaven bei Ernst Lammers , Peterstrasse , Wilh . Schlitter ,
Roonstrasse und Filiale Gökerstrasse , Geschw . Becker , Bismarckstrasse 51 ,
C. Hölbe , Banterstrasse 12 , Rich . Lehmann , Bismarckstrasse 15 , C. Lutter ,
Bismarckstrasse 55 , P . F. A. Schumacher , Roonstrasse 81 , A. Müller , Eeke
Kaiser - u . Kronprinzenstrasse , H . Nienstedt , Marktstrasse 31 , M. H. Renken ,

am Markt , A. Schwarting , Müller - u . Margarethenstrassen - Ecke , B. Wilts ,
Oldenburgerstrasse 17 .
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Unanfechtbare
Policen . Magdeburger Unverfallbare

Policen .

Lebensversicherungs - Gesellschaft
Gegründet 1855 .

R
afirm
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-H

ohlschleiferei
in

eigener
Fabrik

.
G

egründet
1884

.

Vertreter in Wilhelmshaben : Kaufmann J . B. Egberts , Instru
mentenmacher Alb . Graul , Kaufmann Heinrich Heidorn , Hotel .
befizer Jos . Gruft , Oberfeuerwerfer a . D. J . Weigelt , in Heppens :
Auktionator H. B. Harms , in Altheppens : Gastw . Bernhard Gerdes .

Versicherungen auf Todes - und Erlebensfall , Rente und Aus¬
steuer . Mit und ohne Gewinnantheil , 50 % Bonification . In :
validitätsversicherung . Auch Versicherung für nicht normale Leben
( Abgelehnten Versicherung ) . Nach Wahl steigende oder annähernd

gleichbleibende Dividende nach 3 Jahren ..

Unfall -Versicherung mit und ohne Prämien - Rückgewähr .
Seereise - Unfall - Versicherung

auch mit Einschluß des außereuropäischen Landaufenthalts .

Cautionen an Beamte . Kürzeste liberale Bersicherungsbedingungen
Billigste feste Prämien ohne Nachschussverbindlichkeit .

Denkbar größte Sicherheit bei einem Vermögen von 43 Millionen
Mart .

Prospecte und Auskunft gratis bei sämmtlichen Vertre tern .
Tüchtige Agenten und Acquisiteure flnden lohnende Beschältigung .

G . Henkel ,
4 Waustraße . Wilhelmshaven .

Tapezier und Dekorateur .
Wallstraße 4 .

Möbel-Magazin und Zimmer-Einrichtungen.
Lager von

Plüsch , Möbelstoffen und Portièren .
Sehr wichtig für Verlobte .

Zimmereinrichtung :
1 Vertikow , echt Nußbaum mit Muschel
1 Kleiderschrank
1 Sopha mit Granit
1 Tisch , 4edig mit Stegfuß
6 Stühle mit Walzen , à Mt . 7 . ¬
1 Spiegel mit Spiegelschrank

2 Bettstellen
2 Matraßen
1 Waschtisch
1 Nachttisch

2 Stühle , à Mt . 3 . 50
1 Spiegel

1 Küchenschrant

TischH

Dr . 60 . ¬

60 . ¬18
50 . ¬#
20 . ¬#
42 .
50 .

WE . 282 . ¬

Schlafzimmer :
Mt . 32 . ¬

44 . ¬
13 . ¬

10 . ¬

7 . ¬
3 . 75#7

E. 109 . 75

Küche :
M : 23 . ¬

9 . ¬
5 . ¬

12 . 50

SUE . 49 . 50

Stühle , à Mt . 2 . 50

1 Eimerschrant

Wolffer und Dekorations - Arbeiten werden schnell
und sauber ausgeführt .

Zu vermiethen
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Zu verkaufen
nth , einezum 1. Mai zei Unterwohnungen eine junge hochtragende

mit Gartenland . beste frischmilchende dito .
Bahangs , Jever , Mühlstr .9 . Raffen , Ropperhörn .

Zu vermiethen Zn vermiethen
auf glet oder später eine 5räumige zum Mai eine schöne vierräumige
Etagenwohanu prit Wasserleitung Etagentsshuung mit abgeschloff .
und sämmtlichem Zubehör . Koridor , Wasserleitung , Kammer usw .

Sponftraße 110 . . Zapfen , Bantexftr . 14 , 1



Steine aufgezogene Sehen ! Hören ! Lachen !Vortrag im Gewerbe-Verein Fluthkalender
Montag , den 21 . Februar , im Kaisersaal . Elektrotechniker

G. Amberg , Berlin .

Experimental -Chemie :
I . Abtheilung : Unsere Athmosphäre . Sauerstoff , Ozon ,

dargestellt durch dunkele elektrische Entladung , Stick¬

stoff , Kohlensäure , optische Darstellung sichtbar flüs¬

figer Kohlensäure , Verbrennung eines Diamanten
u . s . w .

II . Abtheilung : Das Wasser und seine Bestandtheile .
Elektrolytische Zersezung des Wassers im Wasser¬

ſtoff, Diffusion der Gaſe, Nachweis von schlagenden
W- tter , Drummont ' sches Kalklicht u . f . w .

III . Abtheilung : Andere Verbrennungserscheinungen .

Eintrittspreis : Im Vorverkauf für Mitglieder des Gewerbe¬

vereins (Ausweis lezte Beitragsquittung ) numm . Plaz 0,60 Mark ,

2. Play 0,40 Mart, für Nichtmitglieder numm . Platz 1,25 Mart,
2. Plaz 0,75 Mt . , Gallerie 0,40 Mr . Abends an der Kasse auch

für Mitglieder numm . Plaz 1,50 Mt. , 2. Plaz 1,00 Mart ,
Gallerie 0,50 Mark .

Vorverkauf bei Herrn Kleiſtendorf, Cigarrengeſchäft , Roon¬
straße , bis Montag Nachmittag 6 Uhr .

Anfang 8 Uhr . Kaffenöffnung 7% Uhr.
Der Vorstand des Gewerbe - Vereins .

Hermann

Johannsen,
Ede Bismard - und Neuestraße .

!!Neu eingetroffen !!
Schwarze

und

farbige =

Kleiderstoffe
für die

Confirmation
in wirklich

staunenswerther Auswahl.

Bekannt billige Preise!

Streng reelle Bedienung!!!

1898

empfiehlt à Stück 20 Pfg .

die Budidcudierei des Tagebl .
Th . Süss .

Gemüseconserven
als :

Brechbohnen ,
Schnittbohnen ,
junge Erbsen ,
Gemüse -Erbsen ,

junge Erbsen
Carotten ,

Brechfpargel,
Schnittspargel,
Spargel -Unterenden

junge

empfiehlt billigst

AND

E . Freese .
TechnikumNeustadt i . Meckl
f. Ingenieure , Techn ., Werkm . ,
Maschinenbau , Elektrotechnik .

Elekt . Lab. Staatl . Prüf .- Commissar

Greise und rothe Haare
sofort braun und schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird Jedermann ersucht ,

dieses neue , gift - und bleifreie Haar¬

färbemittel in Anwendung zu bringen ,

da einmaliges Färben die Haare für
immer echt färbt und nur der Nach¬

wuchs alle 8 Wochen nachgefärbt zu

werden braucht , dient es auch zur

Stärkung zugleich bei dünnwerdendem
Kopfhaar ; bei Hrn . Nich . Lehmann ,

Drogerie , Bismarckstr . 15 .

Setroleum ,
barrelweise zu Bremer Tagespreisen ,

empfiehlt

H . Begemann .

WAFFEL
-SPECIALITAT

H . C . F .

DESSERT

HANNOVER
Gesetzlich geschützt

Hannoversche Cakes - Fabrik

H . BAHLSEN .

Elegante neue

Masken-Kostüme
billig zu vermiethen .

M . Wader , Marktstr . 36 .

Heinr . Dirks
Hamburg ,

Verbindungsbayu 4 ,

Export - und Schiffs . Ausrüftungs¬
Geschäft .

☐eferant
vers . Anweisung zur Rettung von Trunk¬

Lieferant für die Kaiserliche Marine
und Schußtruppe .

Unentgeltlich sucht mit und ohne Borwissen. Kein Specialität : Messe- u. Kantinen -Ausrüstung.

Geheimmittel . - . Fallenberg ,
Berlin , Steinmehltr . 29 . Ueber tausend auch gerichtlich geprüfte u . eiolich erhärtete
Dant - u . Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes .

Gesucht Suche
zum 1. März ein sauberes zuverlässiges zum 1. März ein tücht . Mädchen
Kindermädchen .

C . S . Cornelius , Bant .

Ein fast neuer

Tresen

bei hohem Gehalt .

Ein Versuch beweist .
Schatzmarke dass trotz allen Nachahmungen

das äohte Liebig ' sohe
Back - Pulver u. Back -Mohl
seinen ersten Standpunkt seit
25 Jahren behauptet . Man achte
nur auf den Namen Liebig "
u . die Schutzmarke . Zu haben
in allen besseren Geschäften
u. Meine & Liebig , Hannover .

Rheinischer Hot Ein junger Mann ,
(Lippert .)

Gesucht
nebst Einrichtung steht billig zum zum 1. März ein ordentl. Mädchen
Verkauf wegen Blazmangel . Näheres für die Tagesstunden .
in der Exped . ds . Bl . Bruns , Neueftraße 18 .

Redaktion , Rotationsdruck und

KAISER KRONE

Mittwoch , 16 . Februar :

Grosses Monstre¬

Carneval¬

Concert
Alles Nähere durch Plakate .

Anfang 8 Uhr .

Eintrittspreis 80 Pfennig
wofür Narrenkappen und Programme gratis .

Für Magenleidende!
Allen denen , die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens ,

durch Genuß mangelhafter schwer verdaulicher , zu heißer oder zu falter
Speisen oder durch unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie :

Wagenkatarrh , Magenkrampf ,

Magenschmerzen , schwere Verdauung oder Verschleimung

zugezogen haben , set hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen , dessen vor =

zügliche heilsame Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind . Es ist
dies das bekannte

Verdauungs - u . Blutreinigungsmittel , der

Hubert Ullrich ' sche Kräuter - Wein .
Dieser Kräuter -Wein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern mit

gutem Mein bereitet , und stärkt und belebt den ganzen Derdauungsorganismus des

Menfcien , ohne ein Abführmittel zu fein . Kräuter ein Gefeitigt alle Störungen

in den Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen verdorbenen krankmadienden
Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung gefunden Blutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden Magen¬
übel metst schon im Retme erstickt . Man sollte also nicht säumen , seine An¬

wendung allen anderen scharfen , äzenden , Gesundheit zerstörenden Mitteln

vorzuziehen . Alle Symptome , wie : Kopfschmerzen , Aufstoßen , Sodbrennen ,

Blähungen , Uebelkeit mit Ecbredien , die bei chronischen (veralteten ) Magenleiden
um so heftiger auftreten , werden oft nach einigen Malen Trinken beseitigt .

und deren unangenehme Folgen , wieStuhlverstopfung Beklemmung, Kolikfähmerzen, Herzklopfen,
Schlaflosigkeit , fowie Blutanstauungen in Leber , Milz und Pfortadersystem
( Bämorrhoidalleiden ) werden durch Kräuter - Wein rasch und gelind beseitigt .

Kräuter - Wein behebt jedwede Unnerdaulichkeit , verleiht dem Verdauungssystem
einen Aufschwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen
Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

Hageres , bleiches Aussehen , Blut¬
mangel , Entkräftung sindmeist die Folge ſchlechter Ver¬

dauung , mangelhafter Blutbildung
und eines frankhaften Zustandes der Leber . Bet gänzlicher Appetitlosigkeit ,
unter nervöser Abspannung und Gemüthsverftimmung , sowie häufigen Kopf¬

fchmerzen , dilaflosen Bächten , stechen oft solche Krante langsam dabin .

Kräuter -Wein giebt der geschwächten Lebenskraft einen frischen
Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit , befördert Verdauung
und Ernährung , regt den Stoffwechsel fräftig an , beschleunigt und verbessert

die Blutbildung , beruhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranten neue

Kräfte und neues Leben . Zahiretche Anerkennungen und Dantschreiben be¬

weisen dies .

Kräuter Wein ist zu haben in Flaschen à Mt . 1,25 und 1,75 in

Wilhelmshaven , Fedderwarden , Neustadtgödens , Jever ,
Hooffiel , Hohenkirch n , Carolinenfiel , Wittmund , Esens ,

Friedeburg , Neuenburg i . O . , Toffens , Stollhamm , Seefeld ,

Ateus , Jade , Varel , Raftede , Oldenburg u . s . w . in den
Apotheken .

Auch versendet die Firma , , hubert Ullrici , Leipzig, Weftstraße 82 " , 3

und mehr Flaschen Kräuter -Wein zu Originalpreisen nach allen Orten
Deutschlands porto - und fistefret .

Vor Nachahmungen wird gewarnt !
Man verlange ausdrücklich

Hubert Ullrich ' schen Kräuterwein !

Mein Kräuterwein ist fein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind :

Malagamein 450,0 , Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,0 , Rothmein 240,0 ,

Ebereichensaft 150,0 , Kirschsaft 320,0 , Fenchel , Anis , Helenenwurzel , amerit .
Kraftwurzel , Enzianwurzel , Kalmuswurzel aa 10,0 .

der längere Jahre am hiesigen Flake ,

fucht ein nachweislich rentables Ge¬

schäft unter günftigen Bedingungen
zu kaufen . Branche gleichgültig .

Offert . unt . T . 98 an die Exp . d . L.

Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Te. ephon Nr . 16) .
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